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zum Ensdorfer 
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Samstag, 30. April 
ab 18 Uhr

auf dem Marktplatz

Für das leibliche Wohl
sorgt der FC Ensdorf
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Medizinische Dienste

Polizei • Feuerwehr • Rettungsdienste

 ■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärztli-
chen Vereinigung kostenlos unter der bundesweit einheitlichen Ruf-
nummer 116117 rund um die Uhr an allen Tagen des Jahres.
Zusätzlich ist die ärztliche sowie kinderärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Saarlouis im Marienhaus Klinikum Saarlouis, Kapuziner-
straße 4, 66740 Saarlouis (Tel.-Nr. 0 18 05/66 30 03) zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
Von Samstag 08.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr,
an Feiertagen (inkl. Heiligabend / Silvester),
an Rosenmontag sowie
an Brückentagen.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte den Notarzt über die Rettungs-
leitstelle 19 222 oder 112.
Bei Handy bitte nur mit Vorwahl (0681).

 ■ Notfalldienst der Zahnärzte
(nur für dringende Fälle nach vorheriger telefonischer Vereinbarung)
30. April/01.Mai 2022
Okito-Potempa Sissi Akatshi, Altforweiler, 06836/3091

 ■ Apothekendienst
Der Notdienst beginnt jeweils um 8.00 Uhr des angezeigten Tages 
und endet um 8.00 Uhr des Folgetages
29. April 2022
Apotheke im Globus, Dieselstraße 3, Saarlouis, 
Tel.: 06831/4881580
30. April 2022
Marien-Apotheke, Kaiser-Friedrich-Ring 2, Saarlouis,
Tel.: 06831/42895
01.Mai 2022
Ring Apotheke, Französische Str. 20, Saarlouis, 
Tel.: 06831/2790
02.Mai 2022
Glocken-Apotheke, Französische Straße 23, Saarlouis, 
Tel.: 06831/42121
03.Mai 2022
Laurentius-Apotheke, Laurentiusstraße 26, Hülzweiler, 
Tel.: 06831/52066
04.Mai 2022
Steinrausch-Apotheke, Berliner Allee 32, Saarlouis-Steinrausch, 
Tel.: 06831/87197

05.Mai 2022
Rosen-Apotheke, Schwalbach-Elm, Bachtalstr. 177a,
Tel.: 06834/952545
06.Mai 2022
Apotheke im Einkaufszentrum Bous, Saarbrücker Str. 197, 
Tel.: 06834/782399

 ■ Notfalldienst der Tierärzte
(nur für dringende Fälle nach vorheriger telefonischer Vereinbarung)
Der Notdienst an Wochenenden beginnt jeweils am Freitag um 
18.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr.
30. April/01.Mai 2022
Tierärztin Koch, In den Siefen 3-5, Püttlingen, 06806/92 20 00
Darüberhinaus sind die tierärztlichen Kliniken ganzjährig rund um die 
Uhr dienstbereit:
Tierärztliche Klinik für Kleintiere Arz
Kaiserslauterer Str. 44, 66123 Saarbrücken
Telefon: (0681) 3 32 32
http://www.tierklinik-arz.de
Tierärztliche Klinik für Kleintiere Drs. Kehr, Pack und Scherer
Hüttenstraße 20, 66583 Spiesen-Elversberg
Telefon: (06821) 179494
http://www.tierklinik-elversberg.de
Tierärztliche Klinik für Pferde Drs. Rupp, Schwarz und Anen
Raiffeisenstr. 100, 66802 Überherrn
Telefon: (06836) 91 90 80
http://www.pferdeklinik-altforweiler.de

 ■ NOTRUF
POLIZEI ....................................................................................... 110
FEUERWEHR .............................................................................. 112
RETTUNGSDIENST ..................................................................... 112
Giftinformationszentrum (GIZ) Mainz  ....................... 06131/19240

 ■ Polizei Ensdorf
Telefon: ..................................................................................... 54522

 ■ Polizeirevier Bous
Telefon: ............................................................................ 06834/9250

 ■ Freiwillige Feuerwehr
Feuerwehrgerätehaus .....................................................Tel. 9669790

Wehrführer Jürgen Wolfert ................................................Tel. 958535

Impressum:
Herausgeber: LINUS WITTICH Medien KG, 54343 Föhren, Europaallee 2 (Industriegebiet), Telefon 06502/9147-0 oder -240
Redaktion im Verlag (verantwortlich): Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Melina Franklin, unter der Anschrift des Verlages
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, E-Mail: service@wittich-foehren.de
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlags oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung 
des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Liebe Patient*innen, wegen Umzug ist unsere Praxis vom
02.05. - 15.05.22 geschlossen.

In akuten Fällen und für dringende Rezeptbestellungen
sind wir erreichbar unter der Nummer 0151-26915161.
Ab dem 16.5. freuen wir uns, Sie in den neuen Räumen
Saarstraße 2 (am Stahlwerk Bous) begrüßen zu dürfen!

                      

Bous - Tel. 06834 / 17 30

Dr. Bernd Steffens, Dr. Ursula Dinsenbacher,
Gabi Austen, Elvira Probst und Dr. Philip Steffens
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Kirchen • Kindergarten • Bildung • Soziale Dienste • Sonstige

 ■ Pfarrämter
Pfarreiengemeinschaft Bous, St. Peter - Ensdorf St. Marien
Pastor Christian Müller
Pfarrsekretärinnen: Katrin Blohm, Christine Hawner, Elisabeth Jenal
Kath. Pfarramt St. Peter Bous ......................................... 06834/2378
Kath. Pfarramt St. Marien Ensdorf ................................ 06831/52264

 ■ Dekanat Saarlouis
Dekanatsbüro: Kleinstraße 58,
66740 Saarlouis-Lisdorf ......................................Tel. 06831/7699550

 ■ Evang. Kirchengemeinde Schwalbach
Pfarrbezirk I: Schwalbach (Griesborn, Hülzweiler), Elm (Derlen,
Knausholz, Sprengen), Saarwellingen und Schwarzenholz,
Pfarrer Reinhard Janich, Schwalbach .....................Tel. 06834/53546
Pfarrbezirk II: Bous und Ensdorf
Pfarrerin Juliane Opiolla, Bous ............................Tel. 06834/7801752
Pfarrerin Jutta Seibert  .................................  Tel.-Nr. 06806/4948273
Gemeindebüro Schwalbach ..................................Tel. 06834/956970
Öffnungszeiten Mo., Di., Do., und
Fr.: 8:30 bis 12:00 Uhr, mittwochs geschlossen

 ■ Haus für Kinder & Familien
Kindergarten „St. Marien“ Ensdorf
Leitung: Karsten Müller
Zentrale und Rezeption: Frau Dany Thiel ...........................Tel. 53391

 ■ Schulen
Grundschule Ensdorf .................................Tel. 506096 / Fax: 507441
Rektorin: Christina Lein
Freiwillige Ganztagsschule/Gemeindehort .......................Tel. 509140
Leitung: Dominic Dörr
Gemeinschaftsschule Schwalbach-Ensdorf .........Tel. 06834/953953
(Johannes-Gutenberg-Schule Schwalbach)

 ■ Weitere Schulen
Kreismusikschule Bous-Ensdorf-Schwalbach ..........Tel. 06834/1534
Anne Frank Schule, Schwalbach...........................Tel. 06834/953900

 ■ Soziale Dienste
Deutsches Rotes Kreuz - Ortsverband Ensdorf
Herr Paul Fisch, Schwarzstraße 5 ..................................Tel. 1667033
Mobil: 0177/4881231
Betreuungsbehörde des Landkreises Saarlouis
Beratung und Infos zu Vorsorgevollmachten, Betreuungs- und Pati-
entenverfügungen. Kostenlose Zusendung von Informationsmaterial
unter .................................................................... Tel. 06831/444-436
Saarlouiser Tafel
(Lebensmittelspenden für Bedürftige) .....................Tel. 06831/93990
Psychosoziale Beratungsstelle des Gesundheitsamtes
im Landkreis Saarlouis  .........................................Tel. 06831/444700
Caritasverband Saar-Hochwald e.V.
Geschäftsstelle Saarlouis, Lisdorfer Straße 13, 66740 Saarlouis
Hilfe & Beratung in verschiedenen sozialen Bereichen
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 08.00 - 16.30 Uhr, Don-
nerstag von 08.00 bis 17.00 Uhr, Freitag von 08.00 bis 15.00 Uhr
...........................................................................................Tel. 9399-0
Diakonisches Werk an der Saar
(Beratung zwischen Schule und Beruf) ...............Tel. 06831/49721
Arbeitsstelle für Integrationshilfen
der Arbeiterwohlfahrt .............................................Tel. 06831/121721
Kontaktstelle für Selbsthilfe im Saarland ..............Tel. 0681/9602130
Mail: kontakt@selbsthilfe-saar.de ................... Mobil: 0159/01711163
Selbsthilfegruppe der anonymen Alkoholiker
zentrale Kontaktstelle ................................................Tel. 0681/19295
Donum Vitae e.V.
Staatlich anerkannte Schwangerschaftskonfliktberatung
Großer Markt 21, 66740 Saarlouis ........................Tel. 06831/120028
Elternselbsthilfe Dillingen e.V. ..........................Tel. 06831/7685702
Deutscher Kinderschutzbund e.V.
1. Vors. Frau Renate Ruffing ..............................................Tel. 52256
Lebenshilfe Saarlouis e.V. .............................. Tel. 06838/810-18/19
Pflegestützpunkt im Landkreis Saarlouis
Kaiser-Friedrich-Ring 31, Saarlouis ..................................Tel. 120630
Leitstelle Älter werden
im Landkreis Saarlouis: ....................................... Tel. 06831/444-239

Frauenhaus Saarlouis .............................................Tel. 06831/2200
Aufnahme Tag und Nacht möglich, Anonyme und kostenlose Bera-
tung
Hilfe für Familien mit geistig Behinderten
Familienentlastender Dienst (FED)
der Lebenshilfe e.V., 66793 Saarwellingen
Telefon von 08:00 - 16:00 Uhr ............................. Tel. 06838/9827-70
Telefon von 16:00 - 08:00 Uhr ...............................Tel. 0171/3875124
Kommunale Beratungsstelle
„Besser leben im Alter durch Technik“:........... Tel. 06831/444-573
Notruf und Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frauen
telefonische und persönliche Beratung von Frauen, die sexualisierte 
Gewalt erlebt haben.
Telefonberatungszeiten:
Montag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Notrufgruppe Saarbrücken, Nauwieserstr. 19, 66111 Saarbrücken,
..................................................Tel. 0681/36767 Fax: 0681/ 9385898
Beratungsstelle für junge Arbeitslose
Katholische Erwachsenenbildung e.V. Hospitalstraße 7
66798 Wallerfangen ...............................................Tel. 06831/965646
Abholung von Tierkörpern und Schlachtabfällen
.................................................................................Tel. 06508/91430
Tierschutzhotline im Saarland..........................Tel. 0681/99784530

 ■ SONSTIGE RUFNUMMERN
Bergmannsheim Ensdorf Saal .........................................Tel. 504-163
Großsporthalle Ensdorf ......................................................Tel. 59501
Freibad Ensdorf ................................................................Tel. 506206
Postagentur Ensdorf ....................................................Tel. 4879462
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr von 9.00 - 12.30 Uhr und von 14.00 - 17.00 Uhr
Mi von 9.00 - 12.30 Uhr; Sa von 9.00 bis 12.00 Uhr
Förster der Gemeinde Ensdorf
für den Staatsforst, Herr Martin Wollenweber,
...............................................................................Tel. 0175/2200896
Ehrenamtlicher Naturschutzbeauftragter
Herr Meiko Balthasar ......................................................Tel. 4999830
M_Balthasar@web.de
Hilfe gegen Wespen
Viktor MARTIN mobil ................................................... 0173/3264731
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Egon Haag, Schacherweg 22,
66773 Schwalbach-Hülzweiler ................................Tel. 06831/59381
(Sprechstunden montags - freitags nach Terminvereinbarung)
Wolfgang Ressing, Friedrich-Ebert-Str. 41,
66359 Bous .........................................................Tel. 06834/5697215
Bodwing Johannes, Dorfstr. 111, Saarlouis ............Tel. 06831/46437
Schiedsmann
Jürgen Seiwert ..........................................................Tel. 06831/5706
schiedsmann@gemeinde-ensdorf.de
Behindertenbeauftragter der Gemeinde Ensdorf
Franz Leinenbach, Erlenstr. 22 ...........................................Tel. 52623
E-Mail: franz.leinenbach@superkabel.de
Seniorensicherheitsberater der Gemeinde Ensdorf
Hans Fels, St. Barbarastraße 10 ........................................Tel. 58586
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfegermeister
Frank Dillenburger, Mettlach................................Tel. 06865/8069146
außer den Straßen: An der Schleuse, Bommersbachweg,
Bernardsweg, Großstraße, Spessbergstraße und Lauternweg.
Für diese Straßen ist Bezirksschornsteinfegermeister,
Jürgen Krause, Losheim, zuständig ....................Tel. 06872/5041970
Gas- und Wasserwerke Bous - Schwalbach
Telefonzentrale .................................................................. 06834/850
Störungsdienst Gas- Fernwärme, sowie
Wasserversorgung der TWE Ensdorf .................... Tel. 06834/85-111
energis-Netzgesellschaft mbH
Störungsnummer Strom .................................... Tel. 0681/9069-2611
Defekte Straßenbeleuchtung
Info: Zentrale Service Nr. für Meldung von Schäden an der
Straßenbeleuchtungsanlage: ............................. Tel. 0681/4030-3003
E-Mail: info@energis.de
Entsorgungsverband Saar, Hotline ................... Tel. 0681/5000-555
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Amtliches Bekanntmachungsblatt

Gemeindeverwaltung
Provinzialstr. 101a, 66806 Ensdorf
Tel. 0 68 31/ 504-0 Fax 0 68 31 / 504-167
Internet: http://www.gemeinde-ensdorf.de
Mail: info@gemeinde-ensdorf.de

Bekanntmachungen und Informationen
Partnerschaft

Was finde ich wo im Rathaus?

Herausgeber: Gemeinde Ensdorf
Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Jörg Wilhelmy

Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 54343 Föhren
Die amtlichen Bekanntmachungen erscheinen wöchentlich. Die Zustellung erfolgt kostenlos an jeden Haushalt der Gemeinde Ensdorf.

Einzelexemplare sind gegen Erstattung der Selbstkosten bei der Gemeindeverwaltung erhältlich.

■ Bauhof 
Tel. 504-142, Fax 504-143 
Saarlouiser Straße 6, 66806 Ensdorf

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag  von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr,
Freitag  von 07.00 Uhr bis 14.30 Uhr 

Rufbereitschaft Bauhof: 0171/7400479

■ Rufbereitschaft TWE GmbH: Tel. 06834/85-111
Gas- und Wasserwerke Bous-Schwalbach
Saarbrücker Str: 195, 66359 Bous

■ Wertstoffhof/EVS Wertstoffzentrum
Tel. 509-275 / Tel. 504-157
Schwalbacher Berg 159, 66806 Ensdorf

Öffnungszeiten ganzjährig:
Montag, Mittwoch, Freitag:  11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag:  08.00 bis 13.00 Uhr
Samstag:  10.00 bis 16.30 Uhr 

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters 
(Terminabsprache unter Tel.-Nr. 504-117 bzw. 118 erbeten!):

Die reguläre Sprechstunde findet jeden ersten Dienstag von November bis März in der Zeit
von 15:30 - 17:30 Uhr und von April bis Oktober in der Zeit von 16:00 - 18:00 Uhr statt.

/EnsdorfSaar

DER GEMEINDE

Erdgeschoss:

■ - Bürgerbüro, Tel. 504-132 oder -134, Zimmer 110

■  Führerscheinwesen, Tel. 504-132 oder -134, Zimmer 110

■  Bestattungswesen, Tel. 504-131, Zimmer 103

■  Standesamt, Tel. 504-133, Zimmer 111

■  Flüchtlingsmanagement, Tel. 504-131, Zimmer 103

■  Ordnungsamt Tel. 504-130, Zimmer 112

■  Verkehrsüberwachung, Tel. 504-130, Zimmer 112

■  Gemeindekasse Tel. 504-121 u. -123, Zimmer 106-107

■  Kämmerei, Wirtschaftliche Beteiligungen, Tel. 504-120, 
Zimmer 108

■  Steueramt Tel. 504-125, Zimmer 101

1. Obergeschoss:

■  Bürgermeister Tel. 504-110, Zimmer 206

■  Hauptamt Tel. 504-112, Zimmer 212

■  Personalamt Tel. 504-113, Zimmer 210

■  Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit Tel. 504-115, Zimmer 209

■  Jugend, Soziales u. Kindertagesstätten Tel. 504-137, 
Zimmer 201

Stabsstelle Digitalisierung, Tel. 504-122, Zimmer 203

2. Obergeschoss:

■  Bauamt Tel. 504-155, Zimmer 301-302 und 307-308

■  Amt für Umwelt und Naturschutz Tel. 504-157, Zimmer 306

■  Wertstoffberatung Tel. 504-157, Zimmer 306

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 

von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr,
Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
Darüber hinaus nach Vereinbarung.

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch von 08.00-13.00 Uhr,

Dienstag von 08.00-12.00 Uhr und von 13.30-15.30 Uhr,
Donnerstag von 08.00-12.00 Uhr und von 13.30-17.00 Uhr,

Freitag von 08.00-12.00 Uhr Darüber hinaus nach Vereinbarung.

@ Weitere Informationen aus 
unserer Gemeinde finden Sie auf 

unserer Internetseite 
www.gemeinde-ensdorf.de.

Online-
Terminbuchung

Bürgerbüro

Für Mitteilungen, Fragen oder Hinweise ist die Gemeinde Ensdorf 

unter +49 6831 504122  
über WhatsApp schriftlich erreichbar.
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Bürgermeister-Ecke

 Liebe Leserinnen,

liebe Leser,

Einladung zum MaifestEinladung zum Maifest
Die Vorbereitungen für unser Maifest befinden sich in den letzten Zügen. Nun heißt es nur 
noch Daumen drücken für gutes Wetter. Ich lade Sie herzlich zu dieser traditionellen Veran-
staltung für Samstag, 30. April ab 18 Uhr auf den Marktplatz ein. Der Gewerbe- und Hand-
werkerverein „St. Josef“, die teilnehmenden Vereine und ich freuen uns über Ihren Besuch.

Drastische Erhöhung der Friedhofsgebühren

„Wie sollen wir den Bürgerinnen und Bürgern diese Erhöhung erklären?“ - so fragte ein 
langjähriges Ratsmitglied in der vorberatenden Sitzung des zuständigen Ausschus-
ses. Vielleicht haben Sie in der letzten Ausgabe gelesen oder im Dorf gehört, dass der 
Gemeinderat in der Sitzung am 07. April einstimmig die Erhöhung der Friedhofsge-
bühren beschlossen hat. Aufgrund der angespannten Haushaltslage und des von der 
Kommunalaufsicht im letzten Jahr bemängelten, bei nur etwas über 32 % liegenden 
Kostendeckungsgrades des „Gebührenhaushaltes Friedhof“, war dringender Hand-
lungszwang geboten. Dazu möchte ich Sie wissen lassen, dass die Bestattungs- und 

Grabpflegegebühren - genauso wie z.B. Kanal- und Niederschlagswassergebühren - über sogenannte „Gebührenhaushalte“ 
abzuwickeln sind. Gebühren sind „verursachergerecht“ zu erheben und müssen (eigentlich zu 100%) kostendeckend sein. 
Hinzu kommt, dass - nach den Vorschriften des Kommunalabgabengesetzes - diese Gebühren alle 2 bis 3 Jahre neu festzu-
setzen sind. Ich gebe zu, dass es sich aktuell um eine sehr drastische Erhöhung der Gebühren handelt. Demnach steigen ab 
01. Mai diesen Jahres die Kosten für den Aushub, die Pflege und Instandhaltung sowie die vorzeitige Einebnung von Reihen-, 
Familien- und Urnengräbern genauso wie die Gebühren zur Nutzung der Friedhofs- bzw. Einsegnungshalle. Mit dieser Erhö-
hung erreichen wir nunmehr einen von der Kommunalaufsicht akzeptierten Deckungsgrad von 70 %. Dies war – auch unter 
Würdigung anderer Ihnen bereits zugemuteter Kostensteigerungen z.B. bei der Grundsteuer B aber auch angesichts der der-
zeitigen allgemeinen Teuerungsrate - mein Vorschlag an den Rat. Parallel wurde ebenfalls beschlossen, Kosten reduzierende 
Maßnahmen in der Unterhaltung des Friedhofes - beispielsweise durch die Erneuerung veralteter Technik - zu prüfen.
„Wie sollen wir den Bürgerinnen und Bürgern erklären, dass wir es mehr als 10 Jahre versäumt haben, die Kostenstruktur beim 
Friedhof zu überprüfen und ggfs. die Gebühren zu erhöhen?“ wäre also die genauere Frage gewesen.

Baumaßnahme „Kanalerneuerung Lauternweg – Bereich Stichstraße“
Die Gemeinde Ensdorf hat Anfang März mit den Arbeiten zur „Kanalerneuerung Lau-
ternweg – Bereich Stichstraße“ begonnen. Die Maßnahme besteht aus der baulichen 
Erneuerung des Kanals sowie der Sanierung bzw. Neu-Asphaltierung des gebundenen 
Straßenoberbaus nach Fertigstellung der 
Kanalmaßnahme.
So werden drei neue Fertigteilschächte DN 
1000 gesetzt, rd.
70 m Kanal DN 300 PVC-U verlegt und 

rd. 360 m² Asphaltdeckschicht erneuert. Bei entsprechender Witterungslage 
beträgt die Gesamtbauzeit ca. 10 Wochen, so dass die Arbeiten voraussichtlich 
Mitte Mai abgeschlossen werden. Die Arbeiten werden von der Monti GmbH, 
Merchweiler, ausgeführt.

Neue Online-Dienstleistungen
Seit kurzem können Sie von einer neuen Dienstleistung der Gemeindeverwaltung Gebrauch machen. Urkun-
den können direkt beim Standesamt online über einen Link oder per QR-Code bestellt und bezahlt werden. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.gemeinde-ensdorf.de unter „Bürgerservice“.
Außerdem können Sie über unsere Homepage, die mit der Linus Wittich Medien KG verlinkt ist, unter anderem 

Anzeigen für unser Mitteilungsblatt online buchen oder Probleme bei der Zustellung des Nachrichtenblattes online melden. 
Auf der Startseite unserer Homepage klicken Sie hierzu einfach auf den Button „Mitteilungsblatt“ und dann unten links unter 
„Externe Links“ auf „Hier geht`s zum Verlag“.

Mitstreiter/innen im Kampf gegen den Müll gesucht!
Die Cleanup-Initiative Saarland wurde Ihnen bereits in der Umwelt-Info unseres Nachrichtenblattes 
vorgestellt. Im Landkreis Saarlouis haben sich in den Nachbargemeinden Schwalbach, Saarwellingen, 
Lebach und Rehlingen-Siersburg spontan Natur- und Umweltfreunde zusammen gefunden, um Natur 

und Landschaft mehr oder weniger regelmäßig von Müll aller Art zu befreien. Es würde mich freuen, wenn sich auch in 
unserer Gemeinde idealistische, zupackende Bürgerinnen und Bürger zu einer solchen Aktionsgruppe zusammenschließen 
könnten! Seitens der Verwaltung wird diesen „Umweltaktivisten“ jedwede Unterstützung angeboten. Zur Starthilfe und für 
Rückfragen steht Ihnen unsere Umweltbeauftragte, Adrienne Blaes, unter Tel. 504-157 oder per Mail unter ablaes@gemeinde-
ensdorf.de mit Rat und Tat zur Seite.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Woche.
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Ihr   Jörg Wilhelmy 
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 ■ Urkunden beim Standesamt der 
Gemeinde Ensdorf online bestellen 
und bezahlen

Die Gemeinde Ensdorf bietet ab sofort die Möglichkeit, Urkunden 
online zu bestellen und gleichzeitig online zu bezahlen.
Sie benötigen eine der folgenden Urkunden?
• Geburtsurkunde
• Eheurkunde
• Lebenspartnerschafts-Urkunde
• Sterbefallurkunde
Unter folgendem Link können Sie Urkunden online bestellen:
https://fms.ego-saar.de/jfs/findform?shortname=urkunde&form
tecid=3&areashortname=10044123Sie können auch direkt per 
QR-Code die gewünschte Urkunde bestellen:

Wir versenden die Urkunden 
innerhalb Deutschlands. Als 
Zahlungsmethode können Sie 
Kreditkarte, Giropay oder Pay-
direkt auswählen.
Gebühren für eine Urkunde/
beglaubigte Abschrift/einen 
beglaubigten Ausdruck: 11,00 
Euro
Jede weitere Urkunde/beglau-
bigte Abschrift/beglaubigter 
Ausdruck gleicher Art: 5,50 
Euro

Nachruf

Am 10. April 2022 verstarb im Alter von 73 Jahren

Frau
Elisabeth Karrenbauer

Frau Elisabeth Karrenbauer war vom 13.04.1987 bis zu ihrem 
Ausscheiden in den Ruhestand am 31.03.2008 bei der Gemeinde 
Ensdorf als Reinigerin tätig.

Die Verstorbene war eine wertvolle Mitarbeiterin, die wegen ihrer 
großen Einsatzbereitschaft und ihres offenen Wesens von allen 
Kolleginnen, Kollegen und Vorgesetzten sehr geschätzt wurde.

Die Gemeinde Ensdorf wird ihr Andenken in Ehren halten.

Gemeinde Ensdorf Der Personalrat
Jörg Wilhelmy Robert Steffen
Bürgermeister stellv. Personalratsvorsitzender

 ■ Auszug aus der Niederschrift  
der 19. Sitzung des Gemeinderates  
vom 03.03.2022

Verlauf der Sitzung
A) Öffentlicher Teil
TOP 1: Verpflichtung eines neuen Gemeinderatsmitglieds
Der Bürgermeister informiert, dass das Gemeinderatsmitglied Jonas 
Röhlen am 21.02.2022 schriftlich mitgeteilt habe, dass er sein Man-
dat zum 28.02.22 niederlege. Auf der Wahlvorschlagsliste der CDU 
zur Kommunalwahl sei der nächste Nachrücker Lars Eichhorn. Dieser 
habe seinen Wohnsitz verlegt und scheide somit aus. Als Gemein-
dewahlleiter habe er die Aufforderung für die Annahme des Mandats 
dem nächsten Nachrücker Herrn Hans Speicher schriftlich zugesandt 
und dieser habe die Annahme des Mandats als Mitglied des Gemein-
derates erklärt. Der Bürgermeister verpflichtet Herrn Speicher coron-
aconform zu Beginn der öffentlichen Sitzung gemäß § 33 Abs. 2 des 
Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) zur gesetzmäßigen und 
gewissenhaften Ausübung seines Amtes und zur Verschwiegenheit.
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Der Bürgermeister verpflichtet Hans Speicher als Gemeinderatsmit-
glied.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 2: Neubesetzung von Ausschüssen
Der Bürgermeister stellt fest, dass das ausgeschiedene Mitglied 
Jonas Röhlen in der Sitzung des Gemeinderates am 15.07.2021 in 
den Kultur- und in den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt wor-
den sei. Gemäß § 48 Abs. 2 Satz 2 KSVG solle für den Fall einer not-
wendigen oder gewünschten Änderung die (Nach)-Besetzung der 

Amtliche Bekanntmachungen

 ■ Bekanntmachung
Am Mittwoch, 04. Mai 2022, findet um 17:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses die 17. Sitzung des Ausschusses für Werksangelegen-
heiten und öffentliche Einrichtungen statt.
Tagesordnung

A) Öffentlicher Teil
1. Genehmigung der Niederschrift der 15. Sitzung des Ausschus-

ses für Werksangelegenheiten und öffentliche Einrichtungen vom 
17.02.2022

2. Genehmigung der Niederschrift der 16. Sitzung des Ausschus-
ses für Werksangelegenheiten und öffentliche Einrichtungen vom 
24.03.2022

3. Vergabe von Leistungen
Erstellung Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

4. Vergabe Planungsleistungen
Kanalsanierungsprogramm 2022

5. Haus- und Badeordnung des Freibades 2022
6. Mitteilungen und Anfragen
B) Nichtöffentlicher Teil
7. Genehmigung der Niederschrift der 15. Sitzung des Ausschus-

ses für Werksangelegenheiten und öffentliche Einrichtungen vom 
17.02.2022

8. Genehmigung der Niederschrift der 16. Sitzung des Ausschus-
ses für Werksangelegenheiten und öffentliche Einrichtungen vom 
24.03.2022

9. Sachstand Kanalbaumaßnahme
10. Mitteilungen und Anfragen
Ensdorf, 26.04.2022
gez. Jörg Wilhelmy, Bürgermeister

 ■ Bekanntmachung
Am Mittwoch, 04. Mai 2022, findet um 18:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses die 21. Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Fried-
hofs- und Grundstücksangelegenheiten, Natur- und Umwelt-
schutz sowie Verkehrsfragen
statt.
Tagesordnung

A) Öffentlicher Teil
1. Vergabe von Leistungen

Straßenmarkierungsarbeiten Provinzialstraße
2. Vergabe von Leistungen

Enthärtungsanlage für die Großsporthalle
3. Vergabe von BauleistungenAustausch Türen Jugendcafé Hort/

FGTS
4. Mitteilungen und Anfragen
B) Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Stellungnahme BauGB
7. Mitteilungen und Anfragen
Ensdorf, 25.04.2022
gez. Jörg Wilhelmy, Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen

 ■ Bürgermeister-Sprechstunde

Die nächste Sprechstunde von Bürgermeister Jörg 
Wilhelmy findet am 

Dienstag, dem 03. Mai
in der Zeit von 15:30 bis 17:30 Uhr

statt.

Bei Interesse wird gebeten, sich zwecks individuel-
ler Terminvereinbarung mit dem Sekretariat des Bür-
germeisters, Frau Nicole Scherschel-Weber, Tel.-Nr. 
06831/504-117 oder Frau Barbara Rhein, Tel.-Nr. 
06831/504-118 in Verbindung zu setzen.
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Aktuelles zum Besuch im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr,

Dienstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr,
Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr,

Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen für Anliegen, die das Bürgerbüro betreffen, 
vorher einen Termin zu vereinbaren. Die Terminvereinbarung kann per Mail an buergeramt@gemeinde-
ensdorf.de oder auch telefonisch unter 06831/504-132 oder 06831/504-134 innerhalb unserer üblichen 
Öffnungszeiten erfolgen.

Oder Sie nutzen unsere Online-Terminvereinbarung
Über unser Buchungssystem auf der Homepage www.gemeinde-ensdorf.de können 
Sie sich einen Termin buchen. Zu dem Buchungsportal gelangen Sie aber auch ganz 
einfach und bequem durch Scannen des QR-Codes
Für sonstige Anliegen wählen Sie bitte unsere Zentrale unter der Tel.-Nr. 06831/504-0 
an oder schreiben eine Mail an info@gemeinde-ensdorf.de.

Wir möchten auch nochmals darauf hinweisen, dass der Formularpool unserer Homepage auf www.
gemeinde-ensdorf.de viele Möglichkeiten bietet, Angelegenheiten kontaktlos zu erledigen.

Jörg Wilhelmy, Bürgermeister

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Die Dienststellen der Gemeindeverwaltung sind von

Montag bis Donnerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:30 Uhr bis 15:30 Uhr, Freitag von 08:30 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Darüber hinaus nach Vereinbarung.
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von Euro 4.957.706,66 aufweist. Der Gewinnvortrag wird auf die neue 
Rechnung 2021 vorgetragen.
Abstimmungsergebnis 1-3: ja 23 (8 CDU, 7 SPD, 4 FWGE e.V., 4 
B90/Die Grünen) enthalten 1 (Die Linke)
4. Dem Werkleiter Jörg Wilhelmy wird Entlastung erteilt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 7: Satzung über die Festsetzung von Gebühren für die öffent-
liche Abwasseranlage der Gemeinde Ensdorf - Festsetzungssat-
zung zur Abwassergebührensatzung - FSAWGS -2. Nachtrag
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, wird 
folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt den 2. Nachtrag zur Festsetzungssat-
zung zur Abwassergebührensatzung in der vorliegenden Form. Dieser 
wird zum 01. Januar 2022 in Kraft gesetzt.Damit wird die Schmutz-
wassergebühr auf 2,26 €/m³ und die Niederschlagswassergebühr auf 
0,27 €/m² festgesetzt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 8: Wirtschaftsplan 2022 (Abwasserwerk)
Der Bürgermeister erklärt, dass die soeben beschlossenen Gebühr 
bereits Bestandteil des Wirtschaftsplans 2022 seien. Er weist darauf 
hin, dass von besonderem Interesse die Sanierung und die Erneue-
rung der Kanäle sei.
Frau Woll, Verwaltung, nimmt Bezug auf die in der Vorlage aufge-
führten Erläuterungen und das Kanalsanierungsprogramm im Bereich 
der Bushaltestellen der Kirche, in der „Großstraße“ und im „Bom-
mersbachweg“. Ebenfalls seien im Wirtschaftsplan 2022 Mittel für 
die Erstellung eines Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzep-
tes eingestellt, wobei der Eigenanteil des Abwasserwerkes ca. 6.000 
€ betrage. Insgesamt sei hierfür eine Kreditaufnahme im investiven 
Bereich in diesem Jahr in Höhe von 425.000,- Euro vorgesehen. Die 
seit 2020 für die Sanierung der Verrohrung des Lochbachs eingeplan-
ten Investitionen seien weiter übertragen und mit einem in 2023 oder 
2024 erneut zu veranschlagenden Ansatz zusammengefasst. In einer 
der nächsten Sitzungen solle hierzu ein aktueller Sachstand bekannt 
gegeben werden.
Am 7. März werde mit der Maßnahme „Kanalerneuerung Stichstraße 
Lauternweg“ begonnen. Für die Maßnahme „Kanalsanierung Rupps-
weg“ werde derzeit noch eine weitere Variante erarbeitet.
Herr Bickelmann, B90/Die Grünen, fragt nach, warum die Tilgungs-
rate der nächsten Jahre 10 % - 20 % unter den Abschreibungen liege 
und ob es einen langfristigen Tilgungsplan gebe.
Der Bürgermeister antwortet, dass diese Zahlen mit dem Wirt-
schaftsprüfer besprochen worden seien und es sich hier um normales 
Verwaltungshandeln handele.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, wird 
folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt den Wirtschaftsplan des Abwasserwer-
kes 2022 in vorliegender Form.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 9: Stellenplan 2022
Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 9-14 stellt der Bür-
germeister fest, dass aus den vorberatenden Sitzungen des Aus-
schusses für Finanz-, Personal- und Verwaltungsangelegenheiten am 
27.01.2022 und am 10.02.2022 jeweils eine einstimmige Beschluss-
lage vorliege.
Er schlage vor, dass er die einzelnen Punkte aufrufe und zur Abstim-
mung stelle. Unter TOP 14 könnten dann gegebenenfalls Wortbeiträge 
insgesamt zum Haushalt 2022 vorgetragen werden. Hierzu liegen 
keine Einwände vor.
Herr Wilhelm, B90/Die Grünen, bedankt sich bei allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern für die gute Arbeit, die in der Gemeindever-
waltung geleistet werde. Seine Fraktion stimme dem Stellenplan zu. 
Weiterhin bittet er darum, dass der im vergangenen Jahr erstellte 
Geschäftsverteilungsplan weiter geführt und aktualisiert werde.
Der Bürgermeister sagt zu, dass langfristige Änderungen selbstver-
ständlich weiter eingepflegt würden. Der Dank an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter würden auch der/die anwesende Stellvertreter*in des 
Personalrates (Herr Steffen und Frau S. Schmitt) gerne an das Team 
weiterleiten.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, wird folgen-
der Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Stellenplan 2022 im 
Rahmen der Haushaltssatzung 2022.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 10: Satzung über die Realsteuerhebesätze 2022
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, wird folgender 
Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt die beigefügte Satzung über die Festset-
zung der Realsteuerhebesätze in der Gemeinde Ensdorf für 2022 mit 
einer Erhöhung der Grundsteuer B um 55 %-Punkte, von 410 v.H. auf 
465 v. H.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 11: Haushalt 2022 -Allgemeine Rücklage und Ausgleichs-
rücklage-
Nachdem keine Wortmeldungen vorliegen, wird folgender 
Beschluss gefasst:

Ausschüsse einvernehmlich erfolgen. Er gibt weitere Details zu dem 
Verfahren bekannt.
Die CDU-Fraktion schlage folgende Ausschussbesetzung vor:
Rechnungsprüfungsausschuss Hans Speicher
Kulturausschuss Hans Speicher
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat einigt sich, für das ausgeschiedene Gemeinderats-
mitglied Jonas Röhlen die Ausschüsse wie folgt neu besetzen:
Rechnungsprüfungsausschuss Hans SpeicherKulturausschuss Hans 
Speicher
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 3: Entscheidung über die Art der Durchführung von Sitzun-
gen nach § 51a Abs. 1 KSVG
Der Bürgermeister erklärt, dass die Räte aufgrund eines Beschlus-
ses des Verwaltungsgerichtes in Saarlouis für die Durchführung von 
Sitzungen, sich regelmäßig mit der aktuellen Lage auseinandersetzen 
müssten. Am heutigen Abend müsse festgelegt werden, in welcher 
Art und Weise die nächste Finanzausschusssitzung bis zu den sich 
abzuzeichnenden Lockerungen ab dem 19. März 2022 durchzuführen 
(in Präsenz oder als Videokonferenz) sei.
Auf Nachfrage von Herrn Lauer, SPD, stellt der Bürgermeister fest, 
dass lediglich ein Beschluss gefasst werden müsse, ob der nächste 
Finanzausschuss am 17. März in Präsenz oder als Videokonferenz 
durchzuführen sei. Er wiederholt, dass er davon ausgehe, dass nach 
dem 19. März 2022 viele Beschränkungen nicht mehr aktuell seien. 
In der Gemeinderatssitzung am 07. April müsse dann erneut über die 
weitere Vorgehensweise beschlossen werden.
Weiterhin erklärt er, dass der Rat angesichts der pandemischen Lage 
in der Vergangenheit bewiesen habe, schnell und flexibel zu handeln. 
Der Beschluss könne auch auf die Werks- und Bauausschusssitzun-
gen am 24. März erweitert werden.
Nach einer kleineren Diskussion der Ratsmitglieder lässt der Bürger-
meister über den weitest gehenden Antrag abstimmen. Er fragt nach, 
wer sich für die Durchführung der Sitzungen in Präsenz bis zum 06. 
April 2022 ausspreche. Ein neuer Beschluss müsse in der Gemeinde-
ratssitzung am 07. April gefasst werden.
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt,. 2. auch bei Vorliegen der Voraussetzun-
gen nach § 51a Abs.1 Nr. 1 die Sitzungen bis zum 06. April in Präsenz 
durchzuführen. In der Gemeinderatssitzung am 07. April werde ein 
neuer Beschluss gefasst.
Abstimmungsergebnis: ja 22 (6 CDU, 7 SPD, 4 B90/Die Grünen,4 
FWGE e.V., 1 Die Linke) enthalten 1 (CDU)
TOP 4: Genehmigung der Niederschrift der 17. Sitzung des 
Gemeinderates vom 16.12.2021
Der Bürgermeister informiert, dass die Niederschrift über die 17. Sit-
zung des Gemeinderates vom 16.12.2021 den Ratsmitgliedern über 
die Dipolis-app am 11.02.2022 zur Verfügung gestellt worden sei.
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, wird folgender 
Beschluss gefasst:
Gegen die Niederschrift über die 17. Sitzung des Gemeinderates wer-
den keine Einwände erhoben.Die Niederschrift ist somit angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 5: Wahl eines besonderen Vorsitzenden (AW)
Der Bürgermeister informiert, dass gemäß § 25e der Eigenbetriebs-
verordnung (EigVO) in Verbindung mit § 99 KSVG und § 42 Abs. 3 
KSVG aus der Mitte des Ausschusses bzw. Gemeinderates für die 
Feststellung der Jahresrechnung 2020 des Abwasserwerkes ein 
besonderer Vorsitzender zu wählen sei. Hierzu bitte die Verwaltung 
um Vorschläge.
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Auf Vorschlag von Herrn Greff, CDU, wählt der Gemeinderat Chris-
toph Lauer zum besonderen Vorsitzenden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 6: Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2020 einschließ-
lich des Lageberichts zum 31.12.2020 des Abwasserwerkes der 
Gemeinde Ensdorf
Herr Lauer, SPD, bedankt sich für das Vertrauen. Er stellt fest, dass 
der Tagesordnungspunkt im Ausschuss vorberaten worden sei und 
der Wirtschaftsprüfer, Herr Hafner, den Ausschussmitgliedern die 
Zahlen präsentiert habe. Er fragt nach Wortmeldungen seitens des 
Gemeinderates.
Nachdem keine Fragen vorhanden sind, wird folgender Beschluss 
gefasst:
Der Gemeinderat beschließt wie folgt:
1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 des Abwasserwerkes der 
Gemeinde Ensdorf wird in Aktiva und Passiva der Bilanz mit Euro 
11.464.592,98 festgestellt.
2. Die Gewinn- u. Verlustrechnung zum 31.12.2020 wird mit Erträ-
gen in Höhe von Euro 1.800.153,87 und Aufwendungen von Euro 
1.402.625,45 € festgestellt.
Der hieraus resultierende Jahresgewinn beträgt Euro 397.528,42.
3. Der ausgewiesene Jahresgewinn in Höhe von Euro 397.528,42 
verringert den Verlustvortrag in Höhe von Euro 134.039,32 auf einen 
Gewinnvortrag in Höhe von Euro 263.489,10 und wird damit die all-
gemeine Rücklage mit diesem Betrag erhöhen, die dann einen Stand 
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665.546,35 € beglichen und die fehlende Differenz von -895.451,65 € 
aus der allgemeinen Rücklage entnommen werden. Konsequenz dar-
auf ist, dass die Ausgleichsrücklage dann aufgebraucht ist und die 
allgemeine Rücklage sich auf 15.829.100,52 € verringert.
Nach wie vor ist es offensichtlich, dass es ohne belastbare Einnahme-
verbesserungen in den Folgejahren nicht gehen wird. Denn ansons-
ten wird bei gleich hoher Ausgabenseite die allgemeine Rücklage der 
Gemeinde Ensdorf von Jahr zu Jahr weiter abgeschmolzen. Hier droht 
- wie aus der mittelfristigen Finanzplanung unschwer zu erkennen - 
nach 2026/2027 möglicherweise die Verschuldung der Gemeinde.
In Kenntnis dessen hat die Kommunalaufsicht bereits zum jetzigen 
Zeitpunkt darauf hingewiesen, dass auch in Zukunft die Gemeinde 
dafür zu sorgen hat, ihre Möglichkeiten der Einnahmeverbesserungen 
weiter und konsequent auszuschöpfen. Mit der von der Kommunal-
aufsicht geforderten Neukalkulation der Friedhofsgebühren aber auch 
der vom Gemeinderat beschlossenen Einführung wiederkehrender 
Beiträge zur grundhaften Erneuerung unserer maroden Gemeindestra-
ßen haben wir einen entsprechenden Weg schon eingeschlagen.
Um dies ganz deutlich zu sagen: Es wird sich hier um eine weitere 
Erhöhung der Grundsteuer B oder die Erhöhung der Gewerbesteuer 
handeln.
Darüber hinaus bleibe ich bei meiner bereits mehrfach geäußerten 
Forderung, nämlich, dass der Bund mit einer Reform der Gemeindefi-
nanzierung für eine belast- und planbare Einnahmesituation sorgt und 
zum anderen durch die Übernahme von Altschulden Voraussetzung 
dafür schafft, dass der sinnigerweise von Bund und Land bestätigte 
Sanierungs- und Investitionsstau bei der Infrastruktur der Städte und 
Gemeinden sukzessive beseitigt werden kann. Angesichts der im 
Grundgesetz in den Artikeln 20, 72 und 106 garantierten Gleichwer-
tigkeit der Lebensverhältnisse erhoffe ich mir sehr zeitnah die finan-
zielle Unterstützung, mit der wir in die Lage versetzt werden, unseren 
vielfältigen Aufgaben zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger gerecht 
zu werden.
Ungeachtet meiner Forderung an die Landes- und Bundespolitik muss 
die Gemeinde alles daran setzen, die Entwicklungsflächen im Bereich 
Kraftwerk und Tagesanlage Duhamel mit Leben zu erfüllen um pers-
pektivisch Einnahmen aus Gewerbesteuern zu erzielen. Daran arbei-
ten wir in der Verwaltung nach wie vor zielstrebig, aber es bedarf auch 
hier immer wieder der Schaffung von Kompromissen und insbeson-
dere - das habe ich Ihnen in einer der letzten Bauausschusssitzungen 
auch mitgeteilt - der Wahrung der Interessen der Gemeinde Ensdorf.
Meine Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
erfreulicherweise sieht es in unserem Investitionsplan - genauso wie 
im vergangenen Jahr - besser aus.
Einzahlungen in Höhe von 560.510 € stehen Auszahlungen in Höhe 
von 1.046.550 € für Maßnahmen gegenüber, sodass eine Kreditauf-
nahme für diese Projekte in Höhe von 486.040,- € notwendig ist. Die 
freie Spitze bis zum Höchstbetrag, der durch die Kommunalaufsicht 
auf 579.840,-€ festgelegten Kreditlinie, beträgt somit 93.800,- €. Die 
Mitglieder des Finanzausschusses haben sich dafür ausgesprochen, 
diese freie Spitze für Maßnahmen der Folgejahre anzusparen und 
diese im Bildungssektor einzusetzen. Der Zuschuss aus § 11 des 
Saarlandpaktgesetzes (98.317,-€) wurde vorberatend beschlossen 
und in den Einnahmen des Investitionsplanes eingearbeitet.
Lassen Sie mich kurz auf die wichtigsten Positionen eingehen und 
aufzeigen, wo die Gemeinde zu investieren beabsichtigt:

· Investitionen in die Ausstattung der Feuerwehr insbesondere ein 
neues Mannschaftstransportfahrzeug  85.000 €

· Investitionen in die Ausstattung der Grundschule und
Schulturnhalle  18.000 €

· Sonnenschutz - 4 Klassenzimmer Grundschule  30.000 €
· Digitalpakt in der Schule  32.000 €
· Erweiterung des Kindergartens  105.000 €
· LED Flutlichtanlage Rasenplatz  39.000 €
· Barrierefreier Ausbau Haltestellen Kirche  135.000 €
Sollte noch in den vergangenen Jahren jemand Investitionen in unser 
Bad vermisst haben, der wird aktuell fündig.
Er wird sich möglicherweise auch wundern, dass der notwendige 
Abriss der Kegelbahn, den die Verwaltung bereits im vergangenen 
Haushaltsjahr aufgerufen hatte, als Investition gilt und mit 215.000 
€ veranschlagt ist. Ich hatte bereits in der Ausschusssitzung darauf 
hingewiesen, dass die ordnungsgemäße Entsorgung des Abbruchma-
terials kostentreibend sei.
Ich freue mich insofern, dass - jedenfalls nach den Vorberatungen - 
die Maßnahme nunmehr konsensfähig erscheint.
Gestatten Sie mir in dem Zusammenhang „Schwimmbad“ auch den 
Hinweis, dass ich Anfang dieser Woche den Ministerpräsidenten 
angeschrieben und ihn an sein Versprechen aus dem Kommunalwahl-
kampf 2019 erinnert habe, nämlich der Gemeinde Ensdorf hilfreich 
zur Seite zu stehen, wenn es um die Sanierung unseres Bades geht.
Er hat im Übrigen vor wenigen Tagen in der „Kaffeeküch“ auf der 
Tagesanlage Duhamel gegenüber Bürgerinnen und Bürgern das 

Der Gemeinderat beschließt das Defizit der Ergebnisrechnung 2022 in 
Höhe von 1.560.998,- Euro aus der Ausgleichsrücklage mit 665.546,35 
Euro auszugleichen und die allgemeine Rücklage um den Betrag in 
Höhe von 895.451,65 Euro zu reduzieren.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 12: Haushalt 2022 -Verwendung von Zuweisungen nach §§ 
11 und 12 SPaktG-
Nachdem keine Wortmeldungen vorliegen, wird folgender 
Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt, dass die Gemeinde Ensdorf für das 
Haushaltsjahr 2022 Zuweisungen nach § 11 und § 12 SPaktG bean-
tragt und die Zuweisungen aus § 11 SPaktG ausschließlich für Investi-
tionen sowie aus § 12 SPaktG für den Ergebnis- und Finanzhaushalt zu 
verwenden, wie im Haushaltsplan 2022 entsprechend veranschlagt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 13: Haushalt 2022 - Investitionsprogramm 2022-2026-
Nachdem keine Wortmeldungen vorliegen, wird folgender 
Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt das vorgelegte Investitionsprogramm 
2022-2025.
Abstimmungsergebnis: ja 20 (8 CDU, 7 SPD, 4 FWGE e.V., 1 Die 
Linke) nein 4 (B90/Die Grünen)
Der Bürgermeister fragt nach, was passieren müsse, damit die 
Fraktion B90/Die Grünen einem Investitionsprogramm auch einmal 
zustimme. Im vergangenen Jahr habe die Fraktion beklagt, dass kei-
nerlei Mittel für das Schwimmbad eingestellt gewesen seien. Schein-
bar seien die in diesem Jahr eingestellten 215.000 € noch immer nicht 
ausreichend.
Herr Wilhelm, B90/Die Grünen, äußert, dass der Bürgermeister die 
Haushaltsrede seiner Fraktion abwarten solle.
TOP 14: Haushalt 2022 - Erlass der Haushaltssatzung 2022-
Haushaltsrede Bürgermeister Jörg Wilhelmy
Liebe Gemeinderatsmitglieder,
liebe Ensdorferinnen und Ensdorfer,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
angesichts der jetzigen politischen Lage in Europa können Sie sich 
sicherlich vorstellen, dass es mir schwer gefallen ist, diese Haus-
haltsrede für die heutige Sitzung vorzubereiten und zur Tagesordnung 
überzugehen - aber - die Welt muss sich auch für uns hier in Ensdorf 
weiter drehen. Irgendwie wird man den Eindruck nicht los, dass wir 
von einer Krise in die nächste stolpern. Auch hier werden die Städte 
und Gemeinden wieder personell und möglicherweise auch finanziell 
gefordert sein. Die kommunale Familie hat allerdings bewiesen, dass 
auf sie Verlass ist.
Wie ich bereits im vergangenen Jahre prognostiziert habe, hat sich 
unsere Ausgangslage nur marginal verändert. Dies betrifft sowohl die 
Einnahme- als auch die Ausgabeseite. So schien es im Jahr 2021 noch 
für Teile des Rates hilfreich, damals wie heute zwingend notwendige 
Unterhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen in das Jahr 2022 zu ver-
schieben, um damit die Ausgabenseite zu senken. Dementsprechend 
führte die damalige Entscheidung dazu, auch in diesem Jahr vor der 
gleich großen Herausforderung zu stehen, einen genehmigungsfähi-
gen Haushalt aufzustellen. Das noch im ersten Verwaltungsentwurf 
ausgewiesene strukturelle Defizit von - 400.353,18 € musste für den 
zweiten Entwurf der Verwaltungsvorlage erneut durch Streichung von 
Maßnahmen im Bereich der Bauunterhaltung in einer Größenordnung 
von 123.000 € sowie durch allgemeine Mitteleinsparungen über die 
gesamte Verwaltung hinweg mit rund 93.000 € reduziert werden.
Trotz der durchaus erfreulichen Tatsache dass die Veranlagung von 
Gewerbesteuern eine seriöse Anhebung der Ansätze von rund 440.000 
€ erlaubte, blieb am Ende immer noch ein Betrag von 141.157,58 € 
stehen, mit dem die Defizitobergrenze überschritten wurde. Dies hing 
auch damit zusammen, dass der Gemeinderat im vergangenen Jahr 
mehrheitlich nicht bereit war, die zum damaligen Zeitpunkt von der 
Verwaltung vorgeschlagene Erhöhung der Grundsteuer B um 40 % 
Punkte mitzutragen.
Konsequenz aus der o. g. Schilderung ist, dass zum Ausgleich der 
Abweichung von der Defizitobergrenze auch in diesem Jahr eine Erhö-
hung im Steuerbereich unumgänglich ist. Genauso wie im vergange-
nen Jahr halte ich eine Erhöhung der Gewerbesteuer angesichts der 
Belastungen der Wirtschaft in den vergangenen Corona-Jahren nach 
wie vor für nicht angezeigt. Die Verwaltung hat deshalb in den vorbe-
ratenden Ausschusssitzungen den Vorschlag unterbreitet, die Grund-
steuer B um nunmehr 55 % Punkte auf dann 465 % zu erhöhen. Ich 
bin sehr froh und dankbar darüber, dass die Fraktionen die Alternativ-
losigkeit dieser Vorgehensweise erkannt haben, da andernfalls eine 
Genehmigung des Haushaltes 2022 durch das Landesverwaltungs-
amtes (LAVA) nicht in Aussicht gestellt worden wäre. Dankbar bin ich 
auch dem Ministerium für Inneres, Bauen und Sport, das mit Bedarfs-
zuweisungen für einzelne Unterhaltungsmaßnahmen zur Genehmi-
gungsfähigkeit des Haushaltes beigetragen hat.
Unter dem Strich bleibt dennoch im Ergebnishaushalt ein Defizit von 
-1.560.998 €. Es stehen Erträge in Höhe von 11.346.655 € stehen Aus-
gaben in Höhe von 12.907.653 € gegenüber.
Der geplante Verlust kann daher nur aus der verbleibenden Aus-
gleichsrücklage - die haben wir vorher beschlossen - aus 2021 von 
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können. Im Rückblick wäre es die bedeutend bessere Lösung gewe-
sen, wenn man uns an der Stelle gefolgt wäre.
Dennoch, während der Ergebnis- und Finanzhaushalt uns Sorgen 
macht, steht uns paradoxer Weise im Investitionsplan eine kleine, 
aber freie und dieses Jahr nicht genutzte Spitze zur Verfügung. Wir 
als SPD-Fraktion haben uns bereits im Vorfeld dafür ausgesprochen, 
diese nicht genutzten Gelder in den kommenden Jahren in den Bil-
dungssektor zu investieren. Darin folgt uns auch die heutige Vorlage. 
Auch sonst finden sich dieses Jahr Investitionen wieder, die wir aus-
drücklich unterstützen und für gut befinden. Sei es die Ausstattung 
der Grundschule und Schulturnhalle, der Ausbau der Haltestellen, 
Investitionen in die Feuerwehr oder Spielgeräte für Spielplätze.
Darüber hinaus erachten wir es aufgrund der sehr schlechten Bausub-
stanz als notwendig, Gelder für den Abriss des Kegelbahntraktes am 
Schwimmbad zur Verfügung zu stellen. Auch wenn es schmerzt, ein 
solch historisches Gebäude niederzureißen, so geschieht dies aber in 
erster Linie zum Schutz der Badegäste.
Ein weiterer Punkt ist das Gelände Pfarrhaus und Umgebung. Im letz-
ten Jahr haben wir uns als SPD noch für einen Kauf des Pfarrhauses 
ausgesprochen. Davon haben wir aber wieder Abstand genommen. 
Dies liegt in erster Linie daran, dass das Bistum Trier hier versucht, 
dieses Objekt völlig überteuert an den Markt zu bringen und in keiner 
Weise gewillt war, uns auch nur ein bisschen preislich entgegenzu-
kommen. Das ist schade, denn mit diesem Gebäude hätten man vom 
Jugendzentrum bis KITA/Kindergartenerweiterung vieles unterneh-
men können. So hoffen wir, dass uns das Bistum zumindest den Park 
rechts der Kirche überlässt, um dieses Gelände ggf. zur Erweiterung 
der Bildungseinrichtungen der Gemeinde nutzen zu können.
Ein letzter Punkt betrifft uns ab nächstem Jahr. Bis 2026 werden - 
Stand jetzt - Gelder in Höhe von rund 6 Millionen Euro benötigt, um 
die Renovierung bzw. den Neubau des Plattenbaus anzugehen. Eine 
stolze Summe für ein sehr wichtiges Bauvorhaben. Wir sind gewillt 
diese Gelder in die Bildung zu investieren, schaffen dies aber nur mit 
Genehmigung der Kommunalaufsicht. Deshalb hoffen wir inständig, 
dass auch die nächste Landesregierung bereit ist, uns diese Gelder 
z.B. als Sonderkredit zu genehmigen.
Meine Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie sehen, dieser Haushalt schmerzt, aber er bringt auch notwendige 
Investitionen mit sich, die gut für unseren Ort sind und ihn ein Stück 
weit zukunftsfähiger machen werden.
Deshalb stimmen wir als SPD-Fraktion dem vorgelegten Haushalt zu.
Ich möchte zum Schluss der Verwaltung danken, für alle ihre Vorberei-
tungen und Arbeit, die ein solcher Haushaltsentwurf auch jedes Jahr 
mit sich bringt.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Haushaltsrede Dietrich Bickelmann, B90/Die Grünen
Herr Bürgermeister,
meine Damen und Herren,
der Haushalt für das Jahr 2022 liegt uns heute als Beschlussvorlage vor.
Wie jedes Jahr ist der Haushaltsplan handwerklich korrekt in hoher 
Qualität von der Verwaltung erstellt worden. Bei dieser Gelegen-
heit geht unser Dank an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinde Ensdorf für die im vergangenen Jahr geleistete Arbeit.
Wie Sie, Herr Bürgermeister, im Vorbericht aufzeigen, weist der Plan 
strukturell bedingt hohe Defizite aus, so dass schmerzhafte Ein-
schnitte zu erwarten sind.
Nicht erst seit dem Auftreten der Corona-Pandemie befindet sich die 
finanzielle Ausstattung der Gemeinde Ensdorf in der Krise. Die Pande-
mie hat jedoch die Schwächen der heutigen Finanzierung kommuna-
ler Haushalte nur noch mehr sichtbar gemacht.
Im Ergebnis ist der Haushalt 2022 ohne Perspektive, ohne Mut - und 
nicht wirklich nachhaltig.
Warum ist er ohne Perspektive?

· Ein Blick in die Entwicklung des Eigenkapitals zeigt, dass zum 31. 
Dezember 2022 die Ausgleichsrücklage verbraucht ist und das 
Eigenkapital in den nächsten 5 Jahren um 75% reduziert wird. 
Zu Recht geben Sie an, dass die Zahlungsunfähigkeit 2027 oder 
2028 erreicht wird.

· Unsere Gemeinde lebt auf Substanz, d. h. die Werte unserer Inf-
rastruktur werden auf Kosten der kommenden Generationen ver-
braucht. Langfristige Darlehen werden in Höhe von 338 TEUR 
getilgt, dem gegenüber stehen Abschreibungen in Höhe von 963 
TEUR subtrahiert, also ein Werteverzehr von 625 TEUR im kom-
menden Jahr.

· Ein Blick in den Finanzplan zeigt, dass die Gemeinde nicht nur 
bilanziell, sondern auch mit der Liquidität ein ernstes Problem hat: 
Die Finanzlücke wird für 2022 mit 1,30 Mio. Euro für 2023 mit - 
927,4 TEUR 2023 und 2024 - 276 TEUR ausgewiesen.

· Die Kassenkredite decken einen Fehlbetrag von 1,324 Mio. Euro, 
im Folgejahr kommen jährlich knapp 2,8 Mio. Euro hinzu.

Warum ist er ohne Mut?
Zukunft wird aus Mut gemacht. Mut bedeutet, sein eigenes Handeln 
zu hinterfragen, aber auch konstruktiv Reformen auf Landes- und auf 
Kreisebene anzumahnen.

damalige Angebot bestätigt und Gesprächsbereitschaft signalisiert, 
auf die ich gerne eingehen möchte.
Meine Damen und Herren des Ensdorfer Gemeinderates,
liebe anwesende Bürgerinnen und Bürger,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
ich glaube, dass nunmehr alle im Rat vertretenen Fraktionen und 
Akteure in der harten finanzpolitischen Realität für die Genehmigung 
gemeindlicher Haushalte angekommen sind und ich kann auch hier 
nur befürchtend wiederholen, dass es sich nur um den Auftakt des-
sen handelt, was uns in den Folgejahren an Kraftanstrengungen noch 
bevorsteht, sollten sich nicht wesentliche Parameter zur Finanzierung 
der jährlichen Etats grundlegend ändern.
Hier bleiben alle Akteure im gemeindlichen Leben gleichermaßen 
gefordert,

· die Bürgerinnen und Bürger mit angemessenen Ansprüchen 
und Erwartungen an ihren Heimat- und Wohnort unsere finanzielle 
Leistungsfähigkeit zu berücksichtigen,

· die Verwaltung mit ihrem Ringen nach effizientem und sparsa-
men Handeln und dem Anzapfen möglichst vieler Fördertöpfe und

· nicht zuletzt Sie, verehrte Damen und Herren des Gemeindera-
tes, mit klugen, nachhaltigen und damit verantwortungsbewuss-
ten Entscheidungen, die - perspektivisch bereits absehbar - auch 
schmerzhafter Natur sein können, ja müssen.

Ich bitte Sie um Zustimmung des Ihnen vorgelegten Haushaltsplanes 
mit dem Erlass der Haushaltssatzung 2022 und einem Investitions-
programm, das den gerade eben formulierten Ansprüchen versucht 
gerecht zu werden. Ich möchte schließen mit dem Dank - insbeson-
dere an die Kämmerei, an Frau Maurer aber auch an meine Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die dafür gesorgt haben, dass wir zeitig im Jahr 
Ihnen dieses Werk vorlegen können. Vielen Dank!
Haushaltsrede Christoph Lauer, SPD
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
meine Damen und Herren,
es sei mir gestattet, bevor ich an der Stelle auf den eigentlichen Haus-
halt eingehe, noch zwei bis drei Worte zum Stellenplan zu sagen, der 
vorhin ja schon beschlossen wurde. Ich möchte an der Stelle noch 
einmal auf die personelle Situation der Gemeinde Ensdorf hinweisen. 
Zwar wurde in der Vergangenheit mehrfach von verschiedensten Sei-
ten im Rat betont, dass Ensdorf auf dem Papier gut ausgestattet ist 
für eine kleine Gemeinde, die Realität sieht aber leider anders aus. 
Ausfälle durch Krankheit oder Schwangerschaft müssen meist von 
bestehendem Personal kompensiert werden.
Wir als SPD-Fraktion unterstützten in der Vergangenheit die Vor-
schläge der Verwaltung zur Verbesserung der Situation. Leider wurde 
dies von anderen Parteien in verschiedensten Konstellationen nur zum 
Teil getan. Noch im letzten Jahr wurde im Prinzip auf dem Rücken der 
Beschäftigten gespart.
Wenn wir uns mal vor Augen halten, dass die Öffnungszeiten des 
Bürgeramtes eingeschränkt werden mussten, dass in der Verwal-
tung derzeit 4 Mitarbeiter an die bzw. über 60 Jahre alt sind und auch 
im Bauhof 4 Mitarbeiter älter als 60 Jahre sind, müssen wir zu dem 
Schluss kommen, dass hier dringender Handlungsbedarf - auch in 
Hinblick auf Vorsorge und mögliche längere Vakanzen - herrscht. Des-
halb bitten wir alle darum sich dies vor Augen zu führen, besonders 
wenn wir das nächste Mal an dieser Stelle über die Personalsituation 
sprechen.
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
meine Damen und Herren,
„Wir haben es mal wieder geschafft“, so könnte dieser Haushalt beti-
telt werden und es wäre keine Übertreibung. In den letzten Jahren 
stehen wir immer wieder vor der Herausforderung einen genehmi-
gungsfähigen Haushalt auf die Beine zu stellen und jedes Jahr stellen 
sich dabei neue Probleme in den Weg.
So stellt sich die Situation dieses Jahr wie folgt dar: Trotz aller Ver-
suche der Verwaltung die Ausgabenseite zu reduzieren, müssen wir 
konstatieren, dass die Defizitobergrenze mit rund
-141.000 € überschritten ist. Damit die Gemeinde dennoch handlungs-
fähig bleibt, haben wir keine andere Wahl mehr als die Einnahmesitu-
ation zu verbessern - und das heißt in unserem Fall die Erhöhung der 
Grundsteuer B um 55 Punkte. Das macht je nach Bemessungsgrund-
lage zwischen rund 18 € und 70 € pro Jahr pro Haus an Mehrausga-
ben. Das ist nicht schön und wir tun es nicht gerne - aber wir sehen 
keinen anderen Weg mehr.
Allerdings, und auch das gehört zu Wahrheit dazu, hätte vermieden 
werden können, dass es auf einen Schlag zu einer Erhöhung um 55 
Punkte kommt. Das war von allen anderen Fraktionen vor dem Hinter-
grund von Corona im letzten Jahr nicht gewünscht. Aber die Situation 
heute ist auch nur scheinbar besser. Corona und seine Auswirkungen 
begleiten uns noch immer und hinzu kommen nun sogar Inflation und 
Teuerungen durch den Krieg in der Ukraine. Natürlich war das nicht 
alles abzusehen - das machen wir auch niemandem zum Vorwurf. 
Aber wir als SPD-Fraktion haben uns bereits letztes Jahr für die Maß-
nahme der Steuererhöhung ausgesprochen. Damals wäre die Erhö-
hung nämlich noch geringer ausgefallen und hätte uns schon letztes 
Jahr Geld eingebracht, was wir dieses Jahr hätten gut gebrauchen 
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Klimaschutz kostet nicht die Welt, kein Klimaschutz schon.
Wir Grüne setzen uns seit Jahren für Investitionen ein, die nachhal-
tig Betriebskosten senken oder unsere Einnahmen erhöhen, z. B. in 
energiesparende Maßnahmen oder in die Erzeugung eigenen Stroms. 
Investitionen mit nicht kalkulierbaren Folgekosten für den Ergebnis-
haushalt lehnen wir ab.

• Wir begrüßen die von uns lang ersehnte Umrüstung der Straßen-
beleuchtung mit LED-Leuchten.

Die zaghafte Energiewende der Gemeinde kostete den Steuerzahler 
viel Geld. Bedenklich sind die seit Jahren steigenden Energiekosten in 
Höhe von geplanten 476 TEUR auf
485 TEUR.

• Wir begrüßen die Mittel aus dem Digitalpakt von 32 TEUR, um 
längst überfällig die Schule aus der Kreidezeit in die Neuzeit zu 
bringen. Die Beschaffung von Endgeräten allein reicht nicht aus. 
Benötigt wird auch eine leistungsfähige Datenübertragung und die 
Qualifizierung von Fachpersonal zur Betreuung der IT-Infrastruktur

• Wir begrüßen das Einstellen von 85 TEUR für den neuen Mann-
schaftswagen der Feuerwehr und bedanken uns bei dieser 
Gelegenheit bei allen Ehrenämtern, die zum Schutze und Wohle 
unserer Gemeinde im Einsatz sind.

• Wir bedauern, dass am Plattenbau der Grundschule seit Jahren 
gutes Geld schlechtem hinterher geworfen wir, statt diesen Bau 
endlich abzureißen.

• Schade, dass kein Blockheizkraftwerk für die Großsporthalle 
angeschafft wird und wir trösten uns vorerst, dass eine Ener-
giegenossenschaft eine Photovoltaikanlage auf dem Dach des 
Bergmannheims anbringt. Wir erinnern an die dramatischen Ver-
änderungen der geopolitischen Lage, die Abhängigkeit von fos-
silen Rohstoffen aus Russland oder anderer autoritärer Systeme 
aus den Nahen Osten.

• Der Ankauf des Pfarrhauses inkl. Umfeld ist für uns eine Gleichung 
mit zu vielen Unbekannten. Schrottimmobilien hat die Gemeinde 
schon genug angesammelt.

• Sammeln Sie die besser die Mittel, um das Schwimmbad in 
ein Naturschwimmbad mit Bürgerpark und bedarfsorientierter 
Infrastruktur wie ein Vereinshaus als neuer Mittelpunkt unse-
rer Gemeinde zu überführen. Hier setzen wir wieder auf einen 
gemeinschaftlichen Kraftakt, also auf ein Projekt, an dem viele 
teilhaben, viele profitieren und unser gemeinschaftlicher Zusam-
menhalt wächst.

• Ausdrücklich begrüßen wir den Abriss der Kegelbahn inkl. WC 
und Umkleiden. Vor einigen Jahren hätten wir den Abriss für die 
Hälfte bekommen.

Zusammenfassend lehnen wir den Haushalt ab.
Haushaltsrede Volker Greff, CDU
Herr Bürgermeister,
liebe Ratsmitglieder,
liebe Ensdorferinnen und Ensdorfer,
liebe Beschäftigte der Gemeinde Ensdorf,
es wurde von meinen Vorrednern schon viel gesagt - und es wurde viel 
Quatsch gesagt. Aus dem Grund werde ich mich kurz fassen.
Was meine Vorredner sehr treffend gesagt haben und wobei ich mich 
definitiv anschließen will, ist der Dank an Anke Maurer - auch wenn 
sie heute nicht da ist - für die sehr gute und tolle Vorbereitung dieses 
Haushaltes, dem ich mich nur anschließen kann.
„Wir sind nicht reich - aber sexy“
So möchte ich kurz und knapp die Haushaltssituation unserer 
Gemeinde, unseres Haushaltes, beschreibe. So ein Haushalt setzt 
sich ja auch immer aus 2 Sachen zusammen: einmal die Einnahmes-
eite - und einmal die Ausgabeseite.
Einnahmen:
Die Einnahmesituation - und da sind wir uns einig - ist sehr beschei-
den. Die Gewerbesteuereinnahmen gehen Jahr für Jahr kontinuierlich 
zurück. Da hat die Gemeinde ein Einnahmeproblem. Und leider Gottes 
sehe ich nicht bei den handelnden Akteuren den unbedingten Wil-
len - wir haben hier ein herrliches Gewerbegebiet auf dem ehemali-
gen Kraftwerksgelände - dieses unbedingt zu erschließen, um neue 
Ansiedlungen zu erschaffen und hier auch wieder in absehbarer Zeit 
Gewerbesteuereinnahmen für unsere Gemeinde zu generieren.
Auch haben wir schon seit Jahren darüber diskutiert, wie die verkehrs-
technische Anbindung dieses neuen Gewerbegebietes sein soll. Ja 
man kann darüber diskutieren, ob diese mehr nach rechts oder nach 
links führt - aber ich wäre froh, sie werde endlich einmal kommen. Hier 
müssen wir schauen, dass die Anbindung des Gebietes auf den Weg 
gebracht wird.
In der Folge sehen wir uns gezwungen, der Erhöhung der Grund-
steuer B zuzustimmen. Hier bin ich einig mit Christoph Lauer, SPD, 
die Erhöhung der Gewerbesteuer ist derzeit aufgrund der derzeitigen 
wirtschaftlichen Situation nicht angezeigt. Es gibt derzeit leider keine 
andere Möglichkeit, die Einnahmen unserer notleidenden Gemeinde 
zu erhöhen.

Blicken wir zuerst auf die innere Mutlosigkeit:
Herr Bürgermeister, Sie schreiben im Vorbericht, dass Sie

· rasch zusätzliche Gewerbesteuereinnahmen erzielen wollen. 
Gleichzeitig haben Sie die Erweiterung des Lisdorfer Bergs wie 
andere Mitglieder des Gemeinderats begrüßt, mit dem Hinweis, 
dass keine Konkurrenzsituation entstehe. Ein Investor würde also 
nicht den Gesetzen der Wirtschaftlichkeit folgen und die Ange-
bote vergleichen?

· Sie fordern, die Übernahme der restlichen Altschulden. Die Gel-
der aus dem Saarlandpakt und andere Finanzspritzen verpuffen 
aber, weil ohne nachhaltige Strukturreformen immer nur Löcher 
gestopft werden, bis diese Mittel verbraucht sind. Wieso soll es 
mit zukünftigen Finanzspritzen anders sein?

· Eine Verhaltensänderung beginnt damit, seine eigenen Abläufe 
und Strukturen kritisch zu überprüfen. Der bereits erstellte 
Geschäftsverteilungsplan ist ein erster wichtiger Schritt. Aber die 
nächsten Schritte Aufgabenanalyse und Prozessoptimierung ste-
hen noch aus. Bereiten Sie damit die Gemeindeverwaltung auf die 
Aufgaben der Digitalisierung vor.

Haben Sie auch Mut zu hinterfragen, ob die Verwaltung in ihrer heuti-
gen Form und Qualifikation die anstehenden Aufgaben meistern kann 
und bringen Sie Ihre Erkenntnisse in diesen Rat ein.
Mutlosigkeit herrscht aber auch im Saarland

· Die Gemeinde Ensdorf hat nicht nur ein Einnahmen- sondern 
auch ein Ausgabenproblem- wo sie eigentlich nur bedingt etwas 
dafür kann oder gar nicht..

· Die Große Koalition im Saarland schiebt die dringend notwen-
dige Reform des kommunalen Finanzausgleiches vor sich hin. Die 
Schlüsselzuweisung des Landes beträgt magere 950 TEUR, im 
Krisenjahr 2020 waren es nur 362 TEUR. Es werden erstens zu 
wenig Mittel verteilt, es werden zweitens Mittel nach 40 Jahren 
alten Kriterien verteilt, die falsche und nicht nachhaltige Anreize 
für Kommunen setzen.

· Es reicht nicht aus, allein den horizontalen Finanzausgleich zu 
reformieren, also die Mittel zwischen den Kommunen anders zu 
verteilen. Auch der vertikale Finanzausgleich im Zusammenspiel 
von Land, Kreisen und Kommunen gibt genügend Anlass zur Kri-
tik.

· Eine der großen Belastungen der Gemeinde ist die Kreisumlage 
von 4.134 TEUR Euro. Auf Kreisebene liegen die Sozialausga-
ben. Die höhere Beteiligung des Bundes wird sich hier positiv 
auswirken. Allerdings ist absehbar, dass diese Entlastung unzu-
reichend bei den Kommunen ankommt. Neue Aufgaben, Stellen-
auswüchse, Doppelstrukturen und Ineffizienzen auf Kreis- und 
Landesebene fressen die Entlastungen des Bundes auf.

· Eine Verwaltungsstrukturreform ist möglich, ohne dabei an Bür-
gernähe einzubüßen. Die freiwerdenden Mittel sollen in nachhal-
tige Investitionen und in mehr Lebensqualität vor Ort investiert 
werden. Beispiele sind die Beschleunigung von Genehmigungs- 
und Beschaffungsprozessen zur Entlastung der Gemeinde oder 
eine regionale Raum- und Umweltplanung statt eines teuren Wett-
kampfs im Ausweis von Gewerbegebieten.

Warum ist er nicht nachhaltig?

· Wir begrüßen, dass der unzureichende Deckungsgrad des Fried-
hofs, der lange zwischen 30% und 40 % der Kosten lag, nun 
offensichtlich 86% betragen wird. Bitte erklären Sie uns, wieso 
plötzlich der hohe Deckungsgrad herkommt?

· Die Erhöhung der Grundstücksteuer B von 410 v.H. auf 465 v.H. 
ist nur ein Tropfen auf dem heißen Stein, um sich in das nächste 
Jahr hinüberretten, also der Versuch noch ein Jahr „weiter so“ 
machen zu dürfen.

· Es fehlt eine CO2-Bilanz verbunden mit einem Klimaschutzkon-
zept, welches konkrete CO2-Abbauziele vorhält und sich die dar-
aus abgeleiteten Maßnahmen im Haushaltsplan wiederfinden. Wir 
verspielen sonst die Freiheit kommender Generationen.

· Dazu gehört auch der im vergangenen Jahr vom Gemeinderat 
und von Ihnen abgelehnte Klageweg gegen den Anstieg des Gru-
benwassers. Diese Leichtgläubigkeit sämtliche Rechtsmittel aus 
der Hand zu geben, sehen wir als einen schweren Fehler an, die 
nachfolgende Generation mit großer Wahrscheinlichkeit ausba-
den werden.

· Wir vererben wieder mal nicht nur unsere Schulden, sondern auch 
unsere Umweltschäden.

· Abschließend schlagen wir der Gemeindeverwaltung mehr 
Fremdvergaben von Dienstleistungen vor. Dies spart Investitions-
mittel z. B. für den Minibagger, für den Mäher, und das Auto für die 
Grünpflege und entlastet auch den Gemeindebauhof.

Investitionsplan (ca. 1,0 Mio. Euro)
Strukturschwach zu sein, ist kein Dauerschicksal, sondern Ergebnis 
unseres Handels. Wir stecken zu viel Geld in die Vergangenheit und 
investieren zu wenig in unsere Zukunft.
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enlosigkeit fest. Die Fraktion habe an keiner Stelle aufgezeigt, durch 
welche Maßnahmen die Haushaltssituation hätte verbessert werden 
können. Die meisten Komponenten, die diesen Haushalt negativ 
beeinflussten, seien externe. So versuche die Verwaltung Jahr für Jahr 
einen Haushalt vorzulegen, der wenig bürgerbelastend sei (in diesem 
Jahr müsse leider die Erhöhung der Grundsteuer B vorgenommen 
werden). Darüber hinaus sollten zum einen Investitionen im Sinne von 
Sanierung und Unterhaltung vorgenommen werden und zum anderen 
neue Projekte auf den Weg gebracht werden. Die von B0/Die Grünen 
gemachten Aussagen halte er für plakativ.
Abschließend hält er fest, dass der Finanzausgleich in der vertikalen 
Schiene geändert werden müsse, da diese Maßnahmen einnahmeför-
dernd seien.
Der bereits vor einem halben Jahr gemachte Vorwurf von B90/Die 
Grünen hinsichtlich zu wenig Prozessoptimierung und Verschlankung 
der Verwaltung, zu wenig Digitalisierung, habe der Bürgermeister 
bereits zum damaligen Zeitpunkt entgegnet, dass genau diese Maß-
nahmen kein Geld einsparen würden - in jedem Fall nicht kurzfristig.
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte Haus-
haltssatzung 2022 mit dem Ergebnishaushalt 2022 im Saldo der 
Erträge und Aufwendungen von -1.560.998,- € und die mittelfristige 
Finanzplanung,o mit dem Finanzhaushalt 2022 im Saldo aus Inves-
titionstätigkeit und einer Kreditaufnahme in Höhe von -486.040,-€ 
sowie dem Saldo aus Finanzierungstätigkeit von 152.295,- € und die 
mittelfristige Finanzplanung.
Abstimmungsergebnis: ja 20 (8 CDU, 7 SPD, 4 FWGE e.V., 1 Linke) 
nein 4 (B90/Die Grünen)
TOP 15: Vergabe von LeistungenSanierung der Straßenbeleuch-
tung auf LED in der Gemeinde Ensdorf
Nachdem keine Wortmeldungen vorhanden sind, wird folgender 
Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt:Der Auftrag zur Durchführung der Maß-
nahme „Sanierung der Straßenbeleuchtung auf LED in der Gemeinde 
Ensdorf“ wird an die Firma energis GmbH, Saarbrücken, zum Ange-
botspreis vergeben.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 16: Bebauungsplan „Viertel zwischen Provinzialstraße, 
Griesborner Straße und Kapellenweg, ehemalige Direktorenville
n“Veränderungssperre
Nachdem keine Wortmeldungen vorhanden sind, wird folgender 
Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt den Erlass der Veränderungssperre im 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Viertel zwischen Provinzial-
straße, Griesborner Straße und Kapellenweg, ehemalige Direktorenvil-
len“ nach § 14 BauGB rückwirkend zum 27.12.2021.Gleichzeitig tritt 
die Satzung der Gemeinde Ensdorf über den Erlass einer Verände-
rungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Viertel 
zwischen Provinzialstraße, Griesborner Straße und Kapellenweg, ehe-
malige Direktorenvillen“ vom 15.07.2021, öffentlich bekannt gemacht 
am 23.07.2021 außer Kraft.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 17: Mitteilungen und Anfragen
Auf Nachfrage von Herrn Bickelmann, B90/Die Grünen, hinsichtlich 
des Sachstandes „E-Scooter“ teilt der Bürgermeister mit, dass die-
ses Thema im nächsten zuständigen Ausschuss auf der Tagesord-
nung stehe. Die Verwaltung sei mit dem Anbieter in Kontakt und Frau 
Blaes, Verwaltung, werde für die nächste Bauausschusssitzung eine 
Verwaltungsvorlage vorbereiten.
Der Bürgermeister informiert die Gemeinderatsmitglieder über Van-
dalismus in den Toilettenanlagen auf der Bergehalde. Diese seien so 
schwer verunreinigt gewesen, dass sie habe geschlossen werden 
müssen. In der Nacht von Rosenmontag auf Faschingsdienstag habe 
es wohl dort ein „Gelage“ gegeben und die Anlage sei in einen fürch-
terlichen Zustand gewesen.
Der Bürgermeister bedankt sich bei Herrn Wolfert, Wehrführer, für 
dessen Teilnahme und bei Herrn Peterson, Saarbrücker Zeitung, für 
die Berichterstattung und beendet den öffentlichen Teil.

Ausgaben:
Seien Sie gewiss, dass meine Fraktion die Ausgabenseite immer im 
Auge behält und dass Investitionen immer an erster Stelle für die 
CDU-Fraktion stehen. Den Personalhaushalt und den Stellenplan wer-
den wir weiterhin kritisch begleiten und das Personal und die Sach-
ausgaben genehmigen, welche zwingend für die Wahrnehmung der 
vielfältigen Aufgaben unserer Gemeinde benötigt wird. Bei den Inves-
titionen steht der Erhalt unseres Schwimmbades, der Ausbau der 
Betreuungseinrichtungen für Kinder sowie der Bildungseinrichtungen 
und eine gute und funktionsfähige Ausstattung der Feuerwehr für uns 
an erster Stelle. Den Einstieg in die kontinuierliche Straßensanierung 
haben wir angestoßen.
Meine lieben Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates,
liebe Zuhörerinnen und Zuhörer,
Sie sehen, wir stehen in den nächsten Jahren vor enormen Heraus-
forderungen, denen sich die CDU-Fraktion annehmen wird, die sie 
angeht und die sie auch meistern wird- denn, wie heißt es so schön 
- einfach kann ja jeder….
Vielen Dank.
Haushaltsrede Heiner Becker, FWGE e.V.
Herr Bürgermeister,
meine Damen und Herren,
das Meiste hat der Bürgermeister in seiner Rede schon gesagt. Des-
halb kann ich mich für meine Fraktion relativ kurzfassen:
Die anstehende Steuererhöhung hätten wir bereits, Herr Kollege 
Lauer, im vergangenen Jahr mitgetragen. Allerdings hatte sich die 
Mehrheit des Rates gegen eine solche ausgesprochen und gleich-
zeitig, abermals, eine hohe sechsstellige Summe in die Öffnung des 
Schwimmbades gepumpt, welches, Corona geschuldet, von gerade 
einmal 3 % Ensdorfer Bürger*innen täglich besucht wurde. Da sich 
die epidemische Lage nunmehr entspannt hat und ein höherer Besu-
cherstrom erwartet werden darf, werden wir uns der Zustimmung zum 
Haushalt in diesem Jahr nicht verweigern, weisen aber ausdrücklich 
darauf hin, dass diese Steuererhöhung auch dem erwähnten Ausglei-
chen des jährlichen Schwimmbad-Defizits geschuldet ist und man 
den Bürgerinnen und Bürgern endlich ehrlich aufzeigen muss, dass 
das Schwimmbad ohne Hilfe von außen nicht auf Dauer zu halten sein 
wird. Alle Konzepte, die wir seit über 10 Jahren kennen, zeigen keine 
Möglichkeit auf, diesen steuergeldfressenden Moloch zu halten.
Meine Damen und Herren des Gemeinderates, hören Sie auf, diese 
Thematik immer wieder als Wahlkampfthema zu missbrauchen. Das 
ist für Kommunalpolitiker in Ensdorf unseriös und in meinen Augen 
feige…sagen Sie den Bürger*innen die Wahrheit!
Lassen sich mich noch hinzufügen:
Da Minister Bouillon bereits nach einer Sitzung mit den 
Bürgermeister*innen ein Bäderkonzept, trotz großspuriger Verspre-
chungen, ad Acta gelegt hat, ruht unsere letzte Hoffnung auf einer 
möglichen - im Moment sieht es ja gut aus - Ministerpräsidentin Reh-
linger, die im Vorfeld erklärt hat, die Situation der Schwimmbäder zur 
Chefsache zu machen. Sollte auch diese Ankündigung im Sande ver-
laufen, wird meine Fraktion künftig - schweren Herzens - gegen weite-
res Versenken von Steuergeldern für unser Bad stimmen.
Im Investitionsplan begrüßen wir prinzipiell alle aufgeführten Vorha-
ben, besonders aber auch im Haushalt, darf ich noch nachschieben, 
unter Instandsetzungen, die von uns seit Jahren geforderte Verbrei-
terung der Parkbucht vor der Apotheke, welche mehr Bürgerinnen 
und Bürgern zugutekommt, ich wiederhole mich, als eine Öffnung des 
Schwimmbades in Pandemiezeiten.
Das, meine Damen und Herren, ist ein Beispiel für bürgernahe Basis-
arbeit und das sollte sich der ein oder andere vielleicht wieder in 
Erinnerung rufen, wenn es darum geht kaufmännisch und verantwor-
tungsvoll mit den Finanzen in Ensdorf umzugehen.
Ergo wird meine Fraktion in diesem Jahr sowohl Haushalt als auch 
Investitionsplan mittragen und bedankt sich für die Arbeit der Verwal-
tung, allen voran von Anke Maurer.
Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
Herr Jenal, Partei „Die Linke“
Herr Jenal pflichtet seinem Vorredner Herrn Becker, FWGE e.V. bei, 
dass man den Ensdorferinnen und Ensdorfern nicht mehr länger vor-
machen könne, wie sich die Situation im Schwimmbad darstelle. In 
den letzten 15 Jahren seien Investitionen verpasst worden.
Er lobt den von der Verwaltung aufgestellten Investitionsplan.
Weiter bedauert er, dass die Verlegung des Bahnhofes in die Ortsmitte 
habe nicht erreicht werden können. Vor dem Hintergrund der anste-
henden Wahl hätten alle Parteien aufgehört hierfür zu kämpfen. Er 
wünscht sich eine weitere Zusammenarbeit der Parteien im Gemein-
derat und erhoffe sich ein Aufheben der Schuldenbremse. Abschlie-
ßend bedankt er sich.
Der Bürgermeister wehrt sich gegen den Vorwurf von B90/Die Grü-
nen, dass der Haushalt ohne Perspektive, nicht nachhaltig und mutlos 
sei. Mutig sei, dass die kleine Gemeinde Ensdorf es wage - und auch 
erfolgreich gewesen sei - beim Land dafür zu werben, sich im Schul-
bereich ab Mitte der 20er Jahre neu aufzustellen. Er äußert sein Unver-
ständnis darüber, dass B90/Die Grünen die im Haushalt aufgeführten 
nachhaltigen Projekte nicht zu würdigen wüssten. Weiter stellt der 
Bürgermeister bei B90/Die Grünen wenig Eigeninitiative und Ide-

   ...  wollen aber Ihre  
Berichte bei uns  
einreichen?

Sie sind noch kein

Bürgerreporter...

Jetzt auf 

meinwittich.de 

anmelden
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Wichtige Informationen
zum Thema Ukraine

- Auf dem Sonderportal des Saarlandes wurden alle wichtigen Informationen zur aktuellen Lage in der 
Ukraine zusammengetragen. Diese finden Sie unter: https://www.saarland.de/DE/portale/ukraine/home/
home_node.html Neben dem Informationsangebot auf der Webseite des Ministeriums, ist eine telefo-
nische Hotline eingerichtet, die auch mit ukrainisch-sprachigen Mitarbeitern besetzt ist. Diese ist von 
Montag bis Freitag von 08.00 bis 16.00 Uhr unter folgender Nummer erreichbar: 0681 501-4204. Neben 
der Hotline kann man sich bei Fragen auch per E-Mail an folgende Adresse wenden: ukrainefluechtlinge@
innen.saarland.de

- Die kassenärztliche Vereinigung im Saarland hat eine Liste an Arztpraxen zusammengestellt, in denen Mit-
arbeiter über ukrainische oder russische Sprachkenntnisse verfügen. Somit können Flüchtlinge aus der 
Ukraine auch in Ihrer Muttersprache behandelt werden. Eine Übersicht der entsprechenden Arztpraxen 
finden Sie unter: https://www.kvsaarland.de/patienten

- Die Bundesagentur für Arbeit (BA) hat eine Informationsseite für Geflüchtete aus der Ukraine erstellt. 
Diese finden Sie unter: https://www.arbeitsagentur.de/ukraine

- Unterkunft, Basisinformationen oder medizinische Versorgung: Mit dem Hilfe-Portal „Germany4Ukra-
ine“ bietet die Bundesregierung ukrainischen Geflüchteten eine zentrale und vertrauenswürdige digitale 
Anlaufstelle.

Die Informationen und Leistungen sind mehrsprachig auf Ukrainisch, Russisch, Englisch und Deutsch 
erhältlich https://www.germany4ukraine.de/hilfeportal-ua

Sprachmittler gesucht
Fast stündlich erreichen uns zur Zeit die grausamen Bilder der aktuellen Krise ganz in unserer Nähe im Osten 
Europas. Hunderttausende Menschen, meist Mütter mit Kindern und Großeltern, sind vor dem Krieg in der 
Ukraine auf der Flucht und auf unsere Solidarität und Mitmenschlichkeit angewiesen.

Um diesen Menschen, die unserer Gemeinde zugewiesen werden, unbürokratisch und schnellstmöglich hel-
fen zu können, benötigt die Gemeindeverwaltung jetzt Ihre Unterstützung.

Melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Ensdorf, wenn Sie ukrainisch, polnisch oder russisch sprechen und 
die vielen Flüchtenden und uns als Sprachmittler unterstützen möchten, zum Beispiel als Begleitung bei 
Behördengängen, Hilfestellungen beim Ausfüllen von Formularen etc.

Interessierte melden sich bitte bei Herrn Crauser unter der Telefonnummer: 504-131 oder per E-mail: 
mocrauser@gemeinde-ensdorf.de.

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre Unterstützung -
die Menschen werden Ihnen sicherlich ein dankbares Lächeln schenken.

Jörg Wilhelmy
Bürgermeister
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Testzentren in der Gemeinde Ensdorf

Schnelltestzentrum des Landkreises Saarlouis – 
nur mit Termin (Onlinebuchung!)

RAG Zukunftsstandort Duhamel  
Provinzialstraße, 66806 Ensdorf
Terminbuchung nur online über: 
https://test-saarland.de/sls

Öffnungszeiten:
Montag – Sonntag, 08:00-22:00 Uhr

Corona Testzentrum  
„Möbel Martin - Ensdorf“ -  
ohne vorherige Terminbuchung

Provinzialstraße 300, 66806 Ensdorf
Registrierung online über: 
https://saar-testzentrum.de/de/testzentrum-ensdorf
Telefon-Nr.: +491632414829
E-Mail: mobilestestzentrumpavan@gmail.com

Öffnungszeiten:
Montag – Samstag von 09.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag von 10.00 bis 19.00 Uhr

Corona-E-Testzentrum Ensdorf-  
Test mit & ohne Termin möglich

Provinzialstraße 138, 66806 Ensdorf
Terminbuchung online über: 
https://anny.co/b/book/e-testzentrum?from=organization
Email: E-Testzentrum@web.de

Öffnungszeiten:
Montag – Samstag von 09.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag von 10.00 bis 20.00 Uhr
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 ■ Parken auf Gehwegen gefährdet die schwächsten Verkehrsteilnehmer

In der Vergangenheit haben die Beschwerden über zugeparkte Gehwege 
deutlich zugenommen. Aus diesem Grund weist die Ortspolizeibehörde 
erneut darauf hin, dass das Parken und Halten auf Gehwegen nicht 
erlaubt ist (vgl. § 12 StVO) und für Passanten eine gefährliche Behinde-
rung darstellt.
Nicht immer ist eine Beschilderung notwendig, die das Halten oder Par-
ken regelt. sollten eigentlich jedem Führerscheininhaber bekannt sein. 
Leider geraten die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung oft in Ver-
gessenheit und so werden Fahrzeuge derart rücksichtslos auf Gehwe-
gen abgestellt, dass der Personenkreis, für den die Gehwege bestimmt 
sind, diesen nicht oder nur mit erheblichen und nicht akzeptablen Ein-
schränkungen nutzen können. Nicht selten müssen beispielsweise 
Mütter mit Kinderwagen, ältere Personen mit Gehhilfen oder Kinder 
aufgrund der Behinderungen die Straße, statt des sicheren Gehwegs, 
benutzen und begeben sich dadurch unnötigerweise in Gefahr. In die-
sem Zusammenhang gilt es zu erwähnen, dass das Parken entlang den 
Bordsteinkanten an engen und unübersichtlichen Straßenstellen nicht 
erlaubt ist (§ 12 Abs. 1 Nr. 1 StVO). Beim Abstellen des Fahrzeugs muss 
eine Mindestrestfahrbahnbreite von 3,0 m eingehalten werden, um auch 
den breiteren Fahrzeugen, wie Bussen, LKWs oder Rettungsdiensten die 
Durchfahrt zu gewährleisten. Die Fahrzeugführer werden daher gebeten, 
bei der Parkplatzsuche entsprechend umsichtig vorzugehen.
Immer wieder kommt es auch vor, dass auf schmalen Fahrbahnen so 
geparkt wird, dass Müllfahrzeuge oder der Rettungsdienst nicht mehr 
durchfahren können. Die Ortspolizeibehörde informiert deshalb, dass 
gemäß § 12 Absatz 1 Nr. 1 StVO an engen Straßenstellen weder gehal-
ten noch geparkt werden darf. Eine solche enge Stelle liegt dann vor, 
wenn durch parkende Fahrzeuge eine Restverkehrsfläche von weniger 
als 3,0 m verbleibt. Daraus ergibt sich in der Straße ein gesetzliches Hal-
teverbot für entsprechend breite Fahrzeuge. Es darf nur ganz am rechten 
Fahrbahnrand geparkt werden, und nur, wenn eine Restverkehrsfläche 
von mindestens 3,0m frei bleibt. Auch versetzt darf nicht geparkt wer-
den, wenn dadurch Behinderungen für Versorgungs- und Rettungsfahr-
zeuge entstehen können.
Wird in einem solchen Fall ein Notfalleinsatz verzögert und entstehen 
dadurch Schäden, so haftet der falsch parkende Verkehrsteilnehmer 
persönlich, woraus sich erhebliche Schadensersatzzahlungen ergeben 

können. Die Anwohner werden darum gebeten, die beschriebenen Verkehrsregeln einzuhalten und auch Besucher entsprechend zu infor-
mieren.

 ■ Abfallbeseitigung

Altglas- und Altpapiercontainer
Erlenstraße / Prälat-Anheier-Straße
Parkstraße (vor der Schulturnhalle)
Gustav-Stresemann-Straße
(Einwerfzeiten: werktags von 7.00 - 20.00 Uhr)
Wertstoffhof, Am Schwalbacher Berg 159
(Bitte die Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes beachten)

Altbatterie-Sammelgefäße
Im rückwärtigen Eingang Rathaus, 
Provinzialstraße 101a
Wertstoffhof, Am Schwalbacher Berg 159

Sammelgefäß für Kork
Im rückwärtigen Eingang Rathaus, 
Provinzialstraße 101a
Wertstoffhof, Am Schwalbacher Berg 159

Sammelgefäß für Altkleider
Wertstoffhof, 
Am Schwalbacher Berg 159

Gelbe Tonne
Abfuhr donnerstags in den 
ungeraden Kalenderwochen

Abfallsäcke EVS
Abfallsäcke, die zusätzlich zu den 
Restmülltonnen zur Abfuhr hinaus gestellt 
werden können, erhalten Sie zum Preis 
von 6,00 € beim Wertstoffhof, 
Am Schwalbacher Berg 159

Wasserhärte: 9,7 dH, 
Härtebereich II, 
Waschmitteldosierung beachten

www.wittich.deGut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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 ■ Update L 343 - Straßenbauarbeiten unter 
Vollsperrung im Bereich Hülzweiler – 
Fraulautern

Der ab Freitag, den 22.04.2022, angekündigte zweite Bauabschnitt 
unter Vollsperrung im Bereich vom Ortseingang Hülzweiler bis zur 
Einmündung „Fraulauterner Straße“ (Einfahrt Wohngebiet) verlängert 
sich bis 29.04.2022. Die Bauzeit steht unter dem Vorbehalt geeigneter 
Witterung.
Ab Donnerstag, den 05.05.2022, erfolgt dann die Umstellung vom 
zweiten in den dritten Bauabschnitt (BA). Der dritte BA erstreckt sich 
von der Einmündung „Fraulauterner Straße“ (Einfahrt Wohngebiet) bis 
zur Einmündung „Gänsbornweg“ und wird - geeignete Witterung vor-
ausgesetzt - bis zum 09.05.2022 andauern.
Die Verkehrsführung im Einmündungsbereich der „Fraulauterner 
Straße“ erfolgt mittels Zwei-Wege-Ampel. Von Fraulautern kommend 
ist ab Beginn des dritten Bauabschnitts der neu hergestellte Strecken-
abschnitt (1. und 2. Bauabschnitt) dann wieder befahrbar. Eine Weiter-
fahrt in- bzw. durch die Ortsdurchfahrt Hülzweiler ist jedoch weiterhin 
nicht möglich. Die Verkehrsteilnehmer werden jedoch gebeten, den 
fertiggestellten Streckenabschnitt vorerst nicht zu benutzen, da am 
Ende der Wegstrecke eine Weiterfahrt sowie das Wenden (insbeson-
dere für größere Fahrzeuge) nicht möglich ist.
Die bereits vorhandene Umleitungsstrecke bleibt weiterhin bestehen.
Ab Dienstag, den 10.05.2022, erfolgt dann die Umstellung vom dritten 
in den vierten und somit letzten Bauabschnitt.
Der vierte BA erstreckt sich von der Einmündung „Gänsbornweg“ bis 
zur Einmündung „Adenauer Straße“ und wird - geeignete Witterung 
vorausgesetzt - bis zum 17.05.2022 andauern.
Von Fraulautern kommend ist ab diesem Zeitpunkt der neu hergestellte 
Streckenabschnitt (1. + 2. + 3. BA) wieder befahrbar. Eine Weiterfahrt 
in- bzw. durch die Ortsdurchfahrt Hülzweiler ist jedoch weiterhin nicht 
möglich. Die bereits vorhandene Umleitungsstrecke bleibt weiterhin 
bestehen.

 ■ Mitteilung an die Gemeindeverwaltung 
Ensdorf

Ich habe am ........................................................... folgendes fest-
gestellt:

O Kinderspielplatz verunreinigt / Spielgeräte beschädigt

O Schutt / Unratablagerung

O Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig beschädigt

O Hydrant / Kanaldeckel / Gully schadhaft

O Straßenbeleuchtung defekt

O Verkehrsschild beschädigt / schlecht zu erkennen

O Bäume, Hecken und Sträucher behindern die Sicht

O Straßenbaustelle nicht gesichert

Ortsangabe: .....................................................................................

Sonstige Anregungen: .....................................................................

Name: ..............................................................................................

Straße, Wohnort: .............................................................................

Sie können Ihr Anliegen auch gerne über WhatsApp +49 6831 
504122 an die Gemeinde Ensdorf senden. Beantwortet werden 
Ihre Nachrichten während der regulären Öffnungszeiten des Rat-
hauses. Anrufe unter dieser Nummer werden nicht entgegenge-
nommen.
Hinweis zum Datenschutz:
Ihre Anliegen werden von der Gemeindeverwaltung sowie den 
dazugehörigen Dienststellen bearbeitet. Dabei werden keine 
Chats oder persönlichen Daten gespeichert. Lediglich die Daten, 
die zur Bearbeitung Ihres Anliegens notwendig sind, werden intern 
weitergegeben und verarbeitet. Nach Abschluss der Bearbeitung 
wird der Chat-Verlauf gel∆öscht. Die Gemeinde Ensdorf hat keine 
eigenen Kontakte hinterlegt, somit bekommt WhatsApp durch uns 
auch keinen Zugriff auf Ihre Telefonnummer und Kontakte.
Es gelten die Datenschutzbestimmungen der Gemeinde Ensdorf

Veranstaltungskalender

Ende des amtlichen Teils

 ■ April

Samstag, 30. April Flohmarkt des JRK Ensdorf 10.00 Uhr

Samstag, 30. April Maifest auf dem Marktplatz 18.00 Uhr

 ■ Mai

Sonntag, 01. Mai Weinfest am 1. Mai auf der Bergehalde

Montag, 09. Mai Pedelec-Sicherheitstraining für Senioren 14.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 21. Mai „Tag der offenen Tür“ des Deutschen Alpenvereins (DAV) Sektion 
Saarbrücken für Flüchtlinge und alle Kletterinteressierten in der 
Kletterhalle der Großsporthalle

10.00 bis 18.00 Uhr
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Aus unserer Gemeinde

Erste Heilige Kommunion

Die Gemeinde Ensdorf
gratuliert allen Kommunionkindern,

die am Sonntag, 01. Mai 2022
und

am Sonntag, 15. Mai 2022
in der Pfarrkirche „St. Marien“ Ensdorf

die Erste Heilige Kommunion empfangen werden,
hiermit recht herzlich
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 ■  Kostenloses Pedelec-Sicherheitstraining 
 für Seniorinnen und Senioren ab 60 plus

Die Gemeinde Ensdorf lädt auch in diesem Jahr wieder zu einem „Pedelec-Fahrsicherheitstraining“ 
für Seniorinnen und Senioren ab 60 plus ein. Dieses Fahrtraining wird, in Zusammenarbeit mit der 
Jugendverkehrsschule Saarlouis, allen interessierten Seniorinnen und Senioren angeboten und fin-
det am Montag, dem 09. Mai 2022 auf dem Parkplatz neben der Großsporthalle statt.
Gerade Seniorinnen und Senioren in unserer Gesellschaft profitieren von dem Fahrradfahren mit 
elektrischer Unterstützung. Es ist besonders bei Strecken mit Steigungen eine tolle Sache und gibt 
ein Stück Mobilität zurück. Man kann hier besonders nachhaltig, aktiv und selbstbestimmt mobil 
sein und gleichzeitig Gesundheit und Fitness fördern. Dennoch ist trotz aller Vorteile auch hier 
Vorsicht geboten. Bevor man sich mit dem elektrounterstützen Rad in den Straßenverkehr begibt, 
gilt es einige Dinge zu beachten. Gerade ohne Erfahrung und ausreichende Übung kann es bei der 
Fahrt mit einem Pedelec schnell zu unkontrollierbaren und gefährlichen Situationen kommen.

Die Unfallzahlen mit Pedelecs, die seit 2014 bundesweit erfasst werden, sind gegenüber den 
Unfällen mit dem normalen Fahrrad, insbesondere bei älteren Menschen, wesentlich höher. 
Gerade Personen, die längere Zeit nicht mehr mit dem Fahrrad gefahren sind, wird vom deut-
schen Verkehrssicherheitsrat dringendst empfohlen, die sichere Beherrschung des Pedelecs erst 
unter kompetenter Anleitung zu üben.
Das angebotene Fahrsicherheitstraining ist somit eine gute Gelegenheit, um verschiedene Tipps 
zur Fahrtechnik zu bekommen und den Umgang mit dem Fahrrad zu erlernen. Nach kurzen the-
oretischen Einführungen wird mit dem eigenen Fahrrad dann geübt. Trainiert wird insbesondere 
das Anfahren, Bremsen und Kurvenfahren, aber auch die Koordination und Geschicklichkeit.
Da die Teilnehmerzahl auf insgesamt maximal 10 Personen beschränkt ist, gibt es insgesamt 2 
Kurse an 2 unterschiedlichen Terminen.
Die Teilnahme ist kostenlos, jedoch ist eine Anmeldung erforderlich. Die Teilnehmer müssen nur 
ihr eigenes Fahrrad und einen Helm mitbringen.

Wann: Montag, 09. Mai 2022 von 14.00 bis 16.00 Uhr
 oder Dienstag, 26. Juli 2022 von 09.00 bis 11.00 Uhr
Wo: Auf dem Parkplatz neben der Großsporthalle
Anmeldung: per E-mail: nhaendle@gemeinde-ensdorf.de
 oder telefonisch: 06831-504 -119
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 ■Wöchentlicher Einkaufs-Shuttleservice 
für ältere Menschen in den Edeka Markt

Der von den Rentnern des Seniorenclubs „Simeon“ 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde wöchentlich 
organisierte Einkaufs-Shuttleservice für ältere Men-
schen findet wöchentlich jeden Donnerstag statt.
Die Abfahrten erfolgen jeweils zwischen 09.00 Uhr 
und 09.30 Uhr. Die Seniorinnen und Senioren wer-
den dann wieder von zuhause abgeholt und zum 
Ensdorfer Lebensmittelgeschäft Edeka Schmidt 
sowie zur Volksbank nach Fraulautern und wieder 
nach Hause gefahren.
Die wöchentlichen Fahrten finden selbstver-
ständlich unter Beachtung der allgemein gültigen 
Corona- Vorschriften und Hygieneregeln statt. Dies 
bedeutet, dass das Tragen einer Maske während 
der Fahrt auch hier wie im ÖPNV für Fahrer und 
Senioren Pflicht ist. Um die Abstandsvorschrif-
ten einzuhalten, kann außerdem nur eine geringe 
Anzahl von Personen gleichzeitig befördert werden.
Wollen Sie von diesem Shuttleservice für den Ein-
kauf von Lebensmitteln Gebrauch machen, dann 
wenden Sie sich bitte an Frau Nadine Händle von 
der Gemeindeverwaltung, Tel. 504-119 (vormit-
tags). Sie nimmt die eingehenden Meldungen ent-
gegen und informiert den entsprechenden Vertreter 
des Seniorenclubs.

 ■Shuttle-Service auf die Ensdorfer Bergehalde

Nach zweijähriger Pause, bedingt durch die 
anhaltende Pandemie, freut sich der Förderver-
ein BergbauErbeSaar, für die Bevölkerung wieder 
einen eintägigen Shuttle-Service auf die Berge-
halde Duhamel zum Saarpolygon anbieten zu 
können.
In der Zeit von 11 - 17 Uhr pendeln am Sonn-
tag, dem 8. Mai regelmäßig Busse zwischen dem 
Parkplatz an der RAG-Repräsentanz, Am Ostring 
in Ensdorf und dem Plateau der Bergehalde.
In luftiger Höhe über dem Saartal bietet sich den 
Teilnehmern ein faszinierender Blick über weite 
Teile unserer Region bis hinüber nach Frankreich.
Am Saarpolygon angelangt, besteht die Möglich-
keit zur Teilnahme an Führungen mit interessan-
ten Erläuterungen zur Landmarke, die inzwischen zu einem beliebten Wahrzeichen im Lande geworden 
ist.
„Vor der beeindruckenden Kulisse der stählernen Großskulptur können die Besucher in entspannter 
Atmosphäre herzhafte Grillgerichte, Kaffee und Kuchen genießen“, wirbt Hans-Jürgen Becker, Vorsit-
zender des Fördervereins für eine rege Teilnahme. „Für jeden ist etwas Passendes dabei, es lohnt sich 
zu kommen!“
Der Förderverein bittet für die Nutzung des Shuttle-Service um eine Spende. Aus organisatorischen 
Gründen werden Rollstuhlfahrer gebeten, sich bis Donnerstag, 5. Mai anzumelden. Im Bus besteht 
Maskenpflicht. Bei anhaltend schlechtem Wetter findet die Veranstaltung nicht statt.
Infos und Anmeldung:
geschaeftsstelle@bergbauerbesaar.de
Tel: 06831/7693710
www.bergbauerbesaar.de
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Der Seniorensicherheitsberater informiert

 ■ Betrüger erzählen oft Geschichten
Wie Senioren fies betrogen werden - und: Wie Sie sich dagegen 
schützen können!
Gerade viele ältere Menschen leben einsam und haben wenig 
Kontakte zur Familie oder Freunden. Genau dies nutzen Gano-
ven aus, um sich in das Vertrauen zu schleichen. Doch sie 
haben nur eins im Sinn: das Geld der alten Leute! Und obwohl 
mittlerweile viele die Masche erkennen und einfach auflegen, 
gelingt es den Betrügern immer wieder teils hohe Geldbeträge 
zu erbeuten!
Der Enkeltrick

„Hallo Oma, ich bin´ s...“
„Hallo, wie geht es dir? Rate 
mal, wer am Telefon ist.“
„Ich weiß es nicht. Ich erkenne 
die Stimme nicht. Bist du es, 
Hans?“
„Genau. Ich bin es, Hans. Ich 
rufe dich von unterwegs an, die 
Verbindung ist schlecht.“

So oder so ähnlich nehmen Betrüger übers Telefon Kontakt mit ihren 
Opfern auf. In diesem Dialog zeigt sich ein wesentliches Element 
des „Enkeltricks“. Das potentielle Opfer legt durch die Nennung 
des Namens die Person des Anrufers quasi selbst fest („Bist du es, 
Hans?“). Eine solche Information nimmt der Anrufer geschickt auf 
und nutzt danach die Arglosigkeit seines Opfers aus. Meist schildert 
der Anrufer eine dringende, finanzielle Notlage und bittet sein Opfer 
um Hilfe. Oft werden dabei hohe Beträge gefordert.
Den Betrug zu durchschauen ist deshalb schwer, weil die Betrüger 
äußerst glaubwürdig und professionell vorgehen. Zudem setzen sie 
ihre Opfer durch wiederholte Anrufe unter Druck und verhindern 
so gleichzeitig, dass diese Angehörige oder Polizei um Hilfe bitten 
können. Wird die Lügengeschichte als wahr empfunden, begeben 
sich die Getäuschten zur Bank, um die gewünschte Geldmenge zu 
besorgen.
Der Täter bzw. der angebliche Enkel/Neffe beobachtet die Rückkehr 
seines Opfers und meldet sich dann erneut telefonisch, um mitzu-
teilen, dass er aus bestimmten Gründen (z.B. Verkehrsunfall) nicht 
selbst kommen könne, aber ein Bote für ihn das Geld abholen werde.
Die Seniorinnen und Senioren verlieren dabei nicht nur ihre Erspar-
nisse! Sie stürzen auch in eine tiefe Krise, weil sie sich künftig bei 
jedem Anruf ängstigen. Häufig schämen sich ältere Menschen auch 
hinterher, weil sie auf solch einen üblen Trick hereingefallen sind.

Vorsicht! Falscher Polizeibeamter am Telefon

Trickbetrüger geben sich 
am Telefon als Polizeibe-
amter, Staatsanwälte oder 
andere Amtspersonen 
aus, um vorwiegend ältere 
Menschen zur Herausgabe 
ihrer Wertsachen zu brin-
gen. Dabei nutzen sie eine 
spezielle Technik, die beim 

Opfer die Notrufnummer 110 oder die Rufnummer der örtlichen Poli-
zeidienststelle erscheinen lässt.
Unter dem Vorwand, die Polizei habe beispielsweise Hinweise auf 
einen geplanten Einbruch, gelingt es den Betrügern immer wieder, 
ihren Opfern mittels geschickter Gesprächsführung glaubwürdig zu 
vermitteln, dass ihr Geld oder sonstigen Wertsachen zu Hause nicht 
sicher seien. Ein Polizeibeamter in Zivil werde vorbei kommen, um 
das gesamte Geld und sämtliche Wertsachen „in Sicherheit bringen“ 
oder „zur Sicherung von Fingerabdrücken mitnehmen“.
Wie beim Enkeltrick melden sich die Betrüger in kurzen Abständen 
immer wieder und setzen ihre Opfer so unter Druck, so dass diese 
am Ende nicht mehr klar denken können. Dabei gehen sie vollkom-
men skrupellos und erfindungsreich vor.
Wie beim Enkeltrick erscheint später eine Person, der Geld oder 
Wertgegenstände übergeben werden soll.
So können Sie sich schützen!
Um selbst nicht Opfer dieser Betrüger zu werden, sollten Sie
• gezielt nach dem Namen des Anrufers fragen!
• dem Anrufer selbst gezielte Fragen oder seiner Dienststelle stellen!
• eine Ihnen vertraute Person verständigen!
Die Polizei wird Sie niemals um Geldbeträge bitten oder dazu auf-
fordern, Geld oder Wertsachen herauszugeben. Die Polizei ruft Sie 
nicht unter der Polizeinotrufnummer 110 an.
Und: Verständigen Sie die Polizei! Nutzen Sie dazu den Notruf 
110!

 ■ Die Seniorensicherheitsberater 
informieren !

Start in die Senioren-Fahrradsaison

Mit dem Monat Mai beginnt nun hoffentlich wieder die warme Jah-
reszeit und somit wieder die Fahrradsaison. Diesen Umstand nutzt 
auch die heutige „Seniorengeneration“, um sich fit zu halten. Den-
noch sollten Senioren bedenken, dass sie „Schwächen“ haben, die 
ihre eigene Sicherheit und von anderen Verkehrsteilnehmern im Stra-
ßenverkehr beeinträchtigen können. Oftmals werden diese Schwä-
chen von den Betroffenen selbst nicht wahrgenommen. Gerade die 
Besitzer von „E-Bikes“ sollten hier ihr Lebensalter in Relation zu den 
möglichen höheren Geschwindigkeiten bei diesen neuen Fahrrädern 
setzen.
Damit die neue Fahrradsaison ohne gesundheitliche Schäden über-
standen wird, geben die Seniorensicherheitsberater des Landkrei-
ses jedes Jahr einige wichtige Hinweise, da für ältere Menschen das 
Radfahren nicht ungefährlich ist.
Die Polizei und Seniorensicherheitsberater geben folgende Tipps:
Ein Fahrradhelm kann schwere Kopfverletzungen bei Stürzen und 
damit verbundene dauerhafte Schäden verhindern. Ohne geeigneten 
Helm kann ein Fahrradunfall sogar tödlich sein. Der Kopf ist bei den 
Radfahrern der Körperteil, der am schwersten verletzt wird. Bundes-
weite Untersuchungen ergaben, dass 90% der getöteten Radfahrer 
mit Helm ihren Unfall überlebt hätten. So geben Unfallärzte auch zu 
bedenken, dass heute vielfach Senioren blutverdünnende Medika-
mente einnehmen würden, welche dann bei Kopfverletzungen die 
gesundheitlichen Unfallfolgen erhöhen würden. Laut ärztlichem 
Erfahrungswissen sei bei etwa 25 % der verletzten Radfahrer der 
Kopf betroffen. In diesen Fällen sei dann aber das Risiko sehr hoch 
(etwa bei 70 %), dass diese Kopfverletzungen tödlich seien.

Die Senioren-
radfahrer sollten 
sich aber auch 
ihrer Vorbild-
funktion gegen-
über ihren Enkel 
bewusst sein 
und beim Rad-
fahren einen 
Schutzhelm tra-
gen.
Der Fahrrad-
helm sollte eine 
optimale Pass-
form haben, 
möglichst hell 
und auffällig, 

sowie reflektierend sein. Wichtig für Radfahrer ist auch helle reflek-
tierende Kleidung, macht diese doch den Radfahrer besser sichtbar.
Neben einem verkehrsgerechten Verhalten ist auch die technische 
Sicherheit des Fahrrades wichtig.
Mit diesen Tipps, die insbesondere auch für die Fahrer der immer 
häufiger anzutreffenden E-Bikes gelten, wollen die Seniorensicher-
heitsberater und die Polizei dazu beitragen, dass alle Radfahrer die 
kommende Saison unfall- und verletzungsfrei überstehen und so 
weiterhin viel Spaß an dieser schönen Freizeitgestaltung haben.
Für weitere Informationen (auch für Vereine und Gruppen) stehen die 
Seniorensicherheitsberater des Landkreises zur Verfügung.
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 ■ 2. Info- und Anmeldetag am TG BBZ 
Dillingen

Samstag, 07.05.2022 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Der Info- und Anmeldetag ist als Präsenzveranstaltung geplant. Sollte 
die Corona-Lage dies nicht zulassen, wird der Termin verschoben. 
Dies wird dann rechtzeitig auf der Homepage veröffentlicht.
Interessierte Eltern, Schülerinnen und Schüler können sich bei 
Fachlehrer:innen und Sozialpädagog:innen über die Bildungsange-
bote des TG BBZ informieren.
Es besteht die Gelegenheit, in einer geführten Hausbesichtigung die 
technischen Labore und Werkstätten zu erleben. Bei dieser Veranstal-
tung wird auch eine persönliche Beratung angeboten oder, falls Sie 
sich bereits für unsere Schule entschlossen haben, kann eine Anmel-
dung durchgeführt werden. Halten Sie dafür bitte das letzte Zeugnis 
bereit.
Folgende Schulformen werden vorgestellt:
Ausbildungsvorbereitung (AV)
Schüler:innen ohne Hauptschulabschluss erhalten in der AV eine 
berufliche Orientierung und können den Hauptschulabschluss errei-
chen.
Berufsfachschule (BFS), Fachrichtungen Technik
Schüler:innen mit Hauptschulabschluss können in die BFS eintreten. 
In der zweijährigen Form ist ein Mittlerer Bildungsabschluss (MBA) 
möglich.
In der AV und der BFS werden am TG BBZ Inhalte zu folgenden Fach-
richtungen vermittelt: Elektro-, Fahrzeug,- Holz- und Metalltechnik, 
Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik sowie Informationstechnik.
Fachoberschule (FOS), Fachrichtungen Technik und Technische 
Informatik
Schüler:innen mit einem MBA und einem Praktikumsplatz werden in 
die FOS aufgenommen. Ziel dieser Schulform ist es, die Fachhoch-
schulreife zu erwerben.
Über unsere Homepage können Sie eine Beratung anfordern oder 
Anmeldeformulare herunterladen.
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Sekretariat unter 06831 
- 72042.

 ■ Kaufmännisches Berufsbildungszentrum 
Saarlouis

Fachoberschule - Ihr qualifizierter Weg zur 
Fachhochschulreife
Allgemeines:
Die Fachoberschule qualifiziert ihre Schülerinnen und Schüler in 
einem beruflich orientierten praxisnahen Bildungsgang auf wissen-
schaftlicher Grundlage für das Studium an der Fachhochschule. Die 
Betriebe schätzen diese Schulform, da sie ihren Absolventen gute 
Grundlagenkenntnisse für das Verständnis wirtschaftlicher Zusam-
menhänge vermittelt.
Aufnahmevoraussetzungen:
Für die Klassenstufe 11:

· Mittlerer Bildungsabschluss oder für Schüler aus G8 nach der 
Klassenstufe 9 mit Versetzung in die Klassenstufe 10 und

· Einjähriger Praktikantenvertrag im Bereich Wirtschaft und Verwal-
tung.

Abschlussberechtigungen:

· Studium an einer Fachhochschule der Bundesrepublik Deutsch-
land

· Eintritt in die Klasse 11 des Oberstufengymnasiums
· Beginn einer Ausbildung im kaufmännisch-wirtschaftlichen 

Bereich
www.kbbzsaarlouis.de

Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung - Ihr 
qualifizierter Weg zur mittleren Reife
Allgemeines:
Die Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung ersetzt seit dem 
Schuljahr 2020/2021 die Handelsschule. Es handelt sich um eine 
zweijährige Berufsfachschule, die einen noch stärkeren Praxisbezug 
als die Handelsschule aufweist. Die Absolventen der Berufsfachschule 
für Wirtschaft und Verwaltung werden in die Lage versetzt, sich in 
betriebliche Zusammenhänge einzuarbeiten. Während der Fachstufe 
I werden die Schülerinnen und Schüler ein Betriebspraktikum absol-
vieren, um hautnah praktische Erfahrungen zu sammeln. Am Ende der 
Fachstufe II steht eine zentrale Abschlussprüfung, deren erfolgreiches 
Bestehen zum Erwerb des Mittleren Bildungsabschlusses führt.
Aufnahmevoraussetzungen:
In die Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung kann aufge-
nommen werden, wer den Hauptschulabschluss erworben hat. Ein 
bestimmter Notendurchschnitt (früher qualifizierter Hauptschulab-
schluss) ist nicht mehr erforderlich.

Bildungseinrichtungen

 ■ Förderverein der 
Kita St. Marien Ensdorf e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Kita St. Marien Ensdorf e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder*innen,
Sie sind ganz herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung am 
23.05.2022 um 16:00 Uhr in der Begegnungsstätte im Haus der Fami-
lie (Kindergarten Ensdorf) eingeladen.

Tagesordnung
1. Begründung der Anwesenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Rückblick des Vorstandes auf die letzten zwei Jahre
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Wahl des Versammlungsleiter*in
7. Entlastung des Vorstandes
8. Durchführung von Neuwahlen

8a. 1. Vorsitzende*r
8b. 2. Vorsitzende*r
8c. Kassenwart*in
8d. Schriftführer*in
8e. Kassenprüfer*innen
8f. Beisitzer*innen

9. Verschiedenes
Ergänzende Anträge oder Anregungen bitten wir spätestens 8Tage 
vorher in Schriftform beim Vorstand einzureichen.
Bei Anträgen, Anregungen und Fragen können Sie uns gerne schreiben.
E-Mail: Förderverein.stmarien.ensdorf@gmail.com
Adresse: Am Pfarrgarten 3; 66806 Ensdorf
Wir freuen uns über rege Teilnahme
Der Vorstand

 ■ Schulbuchausleihsystem 
für das Schuljahr 2022/2023– 
Erinnerung zur Anmeldung

Die Gemeinde Ens-
dorf erinnert hiermit 
nochmals die Eltern, 
deren Kinder die 
Grundschule Ensdorf 
besuchen und am 
Schulausleihsystem 
teilnehmen möchten 
daran, das entspre-
chende Teilnahmefor-
mular bis spätestens 
09. Mai 2022 der 

Gemeinde oder der Schulleitung der Grundschule unter-
schrieben zukommen zu lassen. Sofern Kinder bisher an 
der Schulbuchausleihe teilgenommen haben, dies aber 
nicht mehr gewünscht ist, kann die Abmeldung mittels 
Abmeldeformular ebenfalls bis spätestens 09. Mai 2022 
für das folgende Schuljahr bei der Gemeinde oder der 
Schulleitung der Grundschule erfolgen. Ebenso erinnert 
die Gemeinde daran, bei Teilnahme die fällige Ausleihge-
bühr in Höhe von 55,00 € bis zum 01. Juni 2022 auf eines 
der Konten der Gemeinde zu überweisen.
Für förderberechtigte Schülerinnen und Schüler sind 
Anträge zur Freistellung vom Leihentgelt beim Amt für 
Ausbildungsförderung in Saarlouis zu stellen. Zu Beginn 
der Osterferien erhielten die Eltern der Schülerinnen und 
Schüler ein entsprechendes Schreiben mit allen nötigen 
Informationen und Unterlagen.
Die Unterlagen stehen auch auf der Internetseite der 
Gemeinde Ensdorf als Download zur Verfügung und kön-
nen bei der Gemeinde Ensdorf unter der Telefonnummer: 
504-119 oder per Mail an: nhaendle@gemeinde-ensdorf.
de erneut angefordert werden.



Ensdorf - 22 - Ausgabe 17/2022

Ensdorf: Montag von 09.00 - 12.00 Uhr und
Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr
Telefonisch und per E-Mail sind wir erreichbar unter:
Telefon: Pfarramt Bous 06834/2378
Pfarramt Ensdorf 06831/52264
E-Mail: pfarramt@pg-bous-ensdorf.de
Unsere Homepage finden Sie unter: www.pg-bous-ensdorf.de
Gemeindereferentinnen:
Gemeindereferentin Julia Krechan: 06831/508615
Gemeindereferentin Dorothee Schmitt: 06831/508613
Beichtgelegneheit in Bous und Ensdorf
nach Vereinbarung (z.B. nach den Gottesdiensten) mit Pastor
Christian Müller
Marienandacht auf dem Hasenberg
Am Montag, dem 02.05.2022 findet eine Marienandacht auf dem 
Hasenberg statt. Treffpunkt ist um 18.00 Uhr am Piusstein. Bei Regen 
treffen wir uns in der Kapelle auf dem Hasenberg.
Taufangebote in der Pfarreiengemeinschaft
Für das Jahr 2022 wurden nachfolgende Termine festgelegt:
Bous: 14.08. - 11.09. - 06.11.
Ensdorf: 12.06. - 16.10. - 11.12.
„Café Hoffnung Saarlouis“ - Treffpunkt für Geflüchtete aus der 
Ukraine (jung und alt)
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus (neben der Kirche), 
Kaiser Friedrich Ring 46, 66740 Saarlouis
Kaffee & Kuchen gratis - Spiele & Kinderbetreuung - Austausch & 
Aktuelle Infos - Kontakte & Hilfsangebote vor Ort
Weitere Termine für das Café Hoffnung: jeweils Mittwoch 15 - 18 Uhr
Mai: 04./11./18./25. - Juni: 01./08./15./22./29. -
Juli: 06./13./20./27.
Katholische Öffentliche Bücherei Ensdorf
Liebe Leserinnen und Leser, die Bücherei ist am Donnerstag, dem 
05.05.2022 geschlossen.

 ■ Evangelische Kirchengemeinde 
Schwalbach

in den Zivilgemeinden: Schwalbach mit Elm und Hülzweiler, Bous, 
Ensdorf und Saarwellingen mit Schwarzenholz
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 01.05.2022
Misericordias Domini
10.00 Uhr Gemeindezentrum Schwalbach
(s. Gemeindebusfahrplan Saarwellingen-Schwalbach)
Sonntag, 08.05.2022
Jubilate
10.00 Uhr Kirche Bous
Konfirmation mit Abendmahl
Pfarrer Janich
(s. Gemeindebusfahrplan Bous)
Seit Sonntag, den 03.04.2022 entfällt die Pflicht zur Anmeldung zu 
den Gottesdiensten. Dies ist möglich, weil die Zahl der Gottesdienst-
besucher/innen erhöht werden konnte. Weiterhin finden die Gottes-
dienste unter der 3G-Regel statt. Teilnehmen dürfen Personen, die 
geimpft, genesen oder getestet sind. Der Test darf nicht älter als 24 
Stunden sein. Diese Kriterien müssen vor Betreten der Kirche bzw. 
des Gemeindezentrums nachgewiesen werden. Bei Fragen zu diesem 
Verfahren wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro unter der 
Telefonnummer 06834/956970 oder an Pfarrer Reinhard Janich unter 
der Telefonnummer 06834/53546.

Meditation - Herzensgebet 2022
Unsere Mediationsgruppe startet wieder.
Ab 06. Mai jeden Freitag um 18.30 Uhr im Gemeindehaus 
Bous.
An jedem 3. Freitag im Monat ist im Gemeindezentrum in Lebach. 
In Bous ist dann keine Meditation.
Einführungskurse für Interessierte ohne Meditationserfahrung
Samstag 16.Juli
Samstag 15. Oktober
von 10-12 Uhr
im Gemeindehaus in Bous
Anmeldung und Informationen
bei Pfarrerin Opiolla
juliane.opiolla@ekir.de oder 06834-7801752.
Herzlich willkommen in der Stille!

Unsere Veranstaltungen:
Montag, 02.05.2022
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenprobleme 
in Bous
Mittwoch, 04.05.2022
20.00 Uhr Gemeinsame Schriftgespräche im Ev. Gemeindezentrum in 
Schwalbach

Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung geschafft! Was 
dann?

· Besuch der Fachoberschule am KBBZ Saarlouis
· Eintritt in die Klasse 11 des beruflichen Gymnasiums unter der 

Voraussetzung eines bestimmten Notenprofils
· Beginn einer Ausbildung im kaufmännisch-wirtschaftlichen 

Bereich
Anmeldungen am KBBZ Saarlouis:
Sie können sich ab sofort über die Fachoberschule und die Berufs-
fachschule für Wirtschaft und Verwaltung am K BBZ Saarlouis infor-
mieren.
Die Anmeldungen werden ab dem 29.01.2022 angenommen. Für die 
Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt: das ausgefüllte 
Anmeldeformular, welches auf der Homepage (www.kbbzsaarlouis.
de) zu finden ist, eine beglaubigte Kopie des Halbjahreszeugnisses 
sowie eine Kopie des Personalausweises.
Für die endgültige Aufnahme sind eine beglaubigte Kopie des 
Abschlusszeugnisses und ein entsprechender Praktikumsvertrag 
erforderlich. Diese können bis spätestens in der 1. Sommerferienwo-
che nachgereicht werden.
Das KBBZ Saarlouis steht bei der Suche nach einem Praktikumsplatz 
gerne beratend zur Seite. Auf der Homepage des KBBZ Saarlouis 
ist u. a. eine Praktikumsbörse eingerichtet, bei der sich Betriebe, die 
Praktikanten suchen, präsentieren.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Sekretariat gerne zur Verfügung.
Öffnungszeiten: 7:30 Uhr bis 12:45 Uhr
Telefonnummer: 06831-94610
E-Mail: sekretariat@kbbzsaarlouis
Das Lehrerteam des KBBZ Saarlouis freut sich auf Sie!

Kirchen

 ■ Pfarreiengemeinschaft Bous - Ensdorf
Bitte beachten Sie: Es gilt Maskenpflicht und Abstandsgebot 
während des gesamten Gottesdienstes!
Gottesdienstordnung vom 30.04. - 08.05.2022
Samstag 30.04. 3. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Hohe 
Domkirche
18:00 Bous Vorabendmesse, als Dankamt anlässlich der Goldenen 
Hochzeit der Eheleute Joachim und Gertrud Geber geb. Gier, 30er 
Amt für + Manfred Ball; für + Max Lennerz sowie ++ Schwiegereltern 
Nikolaus und Erwine Himber; für + Josef Sander sowie ++ Eltern Anna 
und Josef Sanderfür + Franz Fery sowie ++ Geschwister Ulrike und 
Heinz Fery; für die Leb. und Verst. der Älteren Generation; für die Leb. 
und Verst. der Familie Geber - Gier
Sonntag 01.05. 3. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Hohe 
Domkirche
10:00 Ensdorf Hochamt mit Erstkommunionfeier
Montag 02.05. Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer (373)
18:00 Ensdorf Hasenberg Maiandacht auf dem Hasenberg, Treffpunkt: 
am Piusstein
Dienstag 03.05. Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel
18:00 Bous Maiandacht mit eucharistischem Segen
18:30 Bous Heilige Messe, für + Christa Daub; für die Verst. einer 
Familiein einem besonderen Anliegen (K); für ++ Johann und Angela 
Luxenburger sowie ++ Söhne Hans, Klaus und Reinhold
Donnerstag 05.05. Donnerstag der 3. Osterwoche
18:30 Ensdorf Heilige Messe, anschließend eucharistische Anbetung
Samstag 07.05. Samstag der 3. Osterwoche
14:30 Ensdorf Trauung des Brautpaares Natale Lepore und Gilda Feraco
Samstag 07.05. 4. Sonntag der Osterzeit
18:00 Ensdorf Vorabendmesse, Jgd. für + Maria Schneider; Jgd. für + 
Karl-Heinz Schmitt und + Sohn Rudolf
Sonntag 08.05. 4. Sonntag der Osterzeit
10:00 Bous Hochamt mit Erstkommunionfeier
11:00 Ensdorf Taufe der Kinder Samuel Mattia Neumann, Emily 
Schneider, Constantin Alessandro Cuglietta und Leonie Elisabeth 
Herzog
Fernsehgottesdienste im ZDF - jeweils um 09.30 Uhr
Mai 2022
01.05.2022 Berlin, orthodoxer Gottesdienst
08.05.2022 Döbling, evangelischer Gottesdienst
15.05.2022 Kloster Unser Lieben Frauen, Magdeburg, katholischer 
Gottesdienst
EWTN Katholisches TV
Werktags 8.00 Uhr und sonntags 10.00 Uhr Heilige Messe aus dem 
Kölner Dom
Öffnungszeiten der Pfarrämter in Bous und Ensdorf
Bei Terminen im Pfarrbüro bitten wir Sie, die Hygienebestimmungen 
einzuhalten!
Bous: Dienstag von 14.00 - 17.00 Uhr und
Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr
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durchschneidet den Ort beginnt am Moselufer und endet östlich noch 
in Jouy-aux-Arches. Es handelt sich um Überreste der römischen 
Aquädukt-Trasse von Gorze nach Metz. In Jouy-aux-Arches quert es 
innerorts die Straße. Auch die Wasserführung, das Becken und der 
Kanal sind nach 2000 Jahren noch gut zu erkennen.
Nach einem kleinen Spaziergang durch den Ort und die Anlage geht 
es nach Metz. Hier erlebt man bei einer Stadtrundfahrt die 3000jährige 
Geschichte dieser Stadt. Die Mittagspause wird in der Markthalle oder 
einem typisch lothringischen Restaurant verbracht. (Preis optional, 
wird noch bekannt gegeben).
Danach geht es weiter mit dem berühmten Museum Cour d‘Or. Vor 
allem die antiken Funde zeigen die bedeutende römische Vergangen-
heit von Metz und Umgebung. Danach bleibt noch etwas Freizeit zum 
individuellen Bummeln und Ausruhen auf den schönen Plätzen.
Der Reisepreis beträgt 63 Euro zzgl. 4 Euro Treibstoffzuschlag/Person 
inkl. Fahrt in modernem Reisebus der Firma Zarth, Tagesreiseleitung, 
Besuch des Museums Cour d‘Or
Die Reise findet gemäß den Richtlinien zur Bekämpfung der Corona 
Pandemie statt. Info und Anmeldung (schriftlich): Kreisvolkshoch-
schule Saarlouis, Iris Altmaier, Tel.: (06831) 444-413, Fax: (06831) 444-
422, E-Mail: kvhs@kreis-saarlouis.de.

 ■ KEB im Kreis Saarlouis e. V. (Dillingen)
06831/76020 - info@keb-dillingen.de - www.keb-dillingen.de
KEB-Galerie: „...denn das Leben ist doch schön“
Führung mit Künstlerin Petra Lefin: Fr 29. Apr 15 Uhr.
Lesen und Schreiben
Mi 18 Uhr. 0 €
Selbsthilfegruppe
Do 18 Uhr. 0 €
Bouillon und Kloster Orval
Sa 7. Mai. M. Wolbers. 45 €
Burg Montclair
Sa 7. Mai 10 - 15 Uhr. J. Bühler. 15 €
Wildpflanzenkunde mit Frank Friedrichs
So 8. Mai 10 - 13 Uhr. Ab Beckingen. 20 €
Wochenende zum Entspannen
Fr 13. Mai 14 Uhr bis So 15. Mai 12 Uhr. KEB-Saar: 06831/769264.
Kräuterspaziergang mit Yasemin Bier
Sa 14. Mai 14 - 17 Uhr. Ab Fischerberghütte. 12 €
Nancy
Sa 14. Mai. H. Rosenberger. 45 €
Niederschwelliger Deutschkurs
Do Anfänger*innen 8 Uhr, Fortgeschrittene 10.15 Uhr.
Makramee
Sa 30. Apr 10 - 13 Uhr. J. Müller. 25 € plus 7 € Mat.
Learning English with The Beatles
Sa 30. Apr 15 - 18.15 Uhr. P. Allmann. 18 €
Ashtanga-Yoga, Meditation…
Sa 30. Apr 13.30 - 17.30 Uhr. Yogi Swami Benajan. 35 €
Ausdruck finden - Bildhauerei kennenlernen
Sa 30. Apr 10 - 17 Uhr. Atelier-Garten G. Fischer. 100 € zzgl. Mat. inkl. Getr.
Endlich Zeit für Englisch
6 Mo ab 2. Mai 17 Uhr. P. Allmann. 54 €
Heilkraft aus dem Bienenstock
Mo 2. Mai 18 Uhr. D. Laurent. 15 €
Engl. Gesprächsrunde
Mo 2. Mai 19 - 20.30 Uhr. N. Kowalski. 7 €
Mit Klangreisen gestärkt in die Woche
Mo 2. Mai 18 Uhr. B. Summa. 10 €
Einführung Excel
Di 3. Mai 13 Uhr. I. Bajwa. 14 €
Hausmusik bei Ute Mertes
Di 10 Uhr. 0 €
Yoga-Treff 60+
Di 3. Mai 11.15 Uhr. G. Dietzen-Groß. 7 €
Rock’n’Roll t
Mi 4. Mai 20.15 Uhr. T. Gelz. 8 €
Treff für Handarbeiten
Mi 9 Uhr 0 €
Span. Gesprächsrunde online
Mi 4. Mai 18 Uhr. M. García Jorge. 8 €
Treff Regionalgeschichte
Mi 4. Mai 17 Uhr. H. Grein. 8 €
Medienworkshop: Verschlüsseln von Daten
Do 5. Mai 14 - 16.15 Uhr. W. Scheid. 15 € inkl. Verpfl.
Gesprächskreis über akt. Themen
Do 5. Mai 9.30 Uhr. A. Schaeffer. 0 €
Was ist Feng Shui?
Do 5. Mai 19 Uhr. M. Licata. 9 €
Französ. für Reisende
5 Do 14.30Uhr ab 5. Mai. J. Pöppel. 45 €
Treff für Gelassenheit und Souveränität im Mama-Alltag
Do 5. Mai 17 Uhr. S. Sidoroff. 7 €

Donnerstag, 05.05.2022
14.30 - 17.00 Uhr Bücherei in Schwalbach
16.00 - 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Schwalbach
Freitag, 06.05.2022
16.00 - 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Bous
18.30 Uhr Meditationsgruppe Gemeindehaus Bous
Nähere Erläuterungen zu den Veranstaltungen:
Unsere Bücherei
Die Bücherei ist unter den geltenden Hygienemaßnahmen geöffnet.
Gemeindebusfahrpläne:
01.05.2022 (Saarwellingen-Schwalbach)
9.20 Uhr Saarwell. / Haselnußweg
9.22 Uhr Bahnhofstr. 120
9.24 Uhr Engelstraße
9.32 Uhr Hülzw. /Rosenstraße
9.35 Uhr Schacherweg
08.05.2022 (10.00 Uhr) (Bous)
9.38 Uhr BOUS/Kreuzung Leipzigerstr.-Derlerstr.
9.42 Uhr Steinernes Kreuz
9.47 Uhr Kreuzung Pfuhl / Klammstraße
Kontaktadressen:
Gemeindebüro Schwalbach, Tel. 06834/956970
Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Di + Do 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet, mittwochs + freitags geschlos-
sen. Zurzeit ist das Gemeindebüro für den Publikumsverkehr geschlos-
sen, telefonisch sind wir zu den genannten Zeiten zu erreichen.
E-Mail: schwalbach@ekir.de
Internet: www.kirchengemeinde-schwalbach.de
Die Homepage der Ev. Kirchengemeinde unter „www.kirchen-
gemeinde-schwalbach.de“ finden Sie alles Wichtige zu unserer Kir-
chengemeinde. Außerdem finden Sie die aktuellen Gottesdienste und 
Veranstaltungen auf der Startseite.

Religionsgemeinschaften

 ■ Jehovas Zeugen
Präsenzgottesdienste mit Hybridoption
Zusätzlich zum Präsenzgottesdienst haben Personen, die aufgrund 
ihrer persönlichen Umstände nicht präsent anwesend sein können, 
die Möglichkeit auch per Videokonferenz interaktiv am Gottesdienst 
teilzunehmen.
Freitag, 29.04.22
18.30 Uhr Lied und Gebet
Bibelleseprogramm der Woche (1. Samuel 25-26)
Programmpunkte im Arbeitsheft.
Information: Wissenswertes über die Bibel
Die Bibel ist eine Sammlung von 66 heiligen Büchern.
Der Ausdruck „Bibel“ wurde von dem griechischen Wort biblia abge-
leitet, das „kleine Bücher“ bedeutet. Im Laufe der Zeit verstand man 
unter dem Begriff biblia die vollständige Sammung kleiner Bücher, die 
zusammen die Bibel bilden. Mit dem Schreiben der Bibel wurde im 
Jahr 1513 v. Chr. begonnen. Mehr als 1600 Jahr später wurde sie um 
das Jahr 98 n.Chr. vollendet. In der Bibel findet man unter anderem 
Geschichtsschreibung, Gesetze, Voraussagen, Poesie, Sprichwörter, 
Lieder und Briefe. Eine gute Bibelübersetzung ist eine wortgetreue 
Übersetzung, die sich einer leicht verständlichen, modernen Sprache 
bedient, um Gottes Botschaft so genau wie möglich wiederzugeben.
Sonntag, 01.05.22
13.30 Uhr Vortrag
Thema: Welche Zukunft hat die Religion?
Redner: Michael Ritter (Neunkirchen)
14.00 Uhr Bibelstudium
Thema: Sei wie Jesus für andere da.
„Geben macht glücklicher als Empfangen“ (Apg. 20:35)
Jesus dachte mehr an andere als an sich selbst. Diese Besprechung 
hat das Ziel herauszuarbeiten, wie wir uns an Jesu Selbstlosigkeit ein 
Beispiel nehmen können und welche positiven Auswirkungen das auf 
uns hat.
Kontakt: Burkhard Michely, mobil 0152 29575177

Infos

 ■ KVHS bietet Fahrt zu beeindruckenden 
römischen Zeugnissen in und um Metz

Die Kreisvolkshochschule Saarlouis fährt am 25. Mai nach Metz. Die 
Tagesreise des Reiseveranstalters Zarth Reisen (Wadern) wird von 
Britta Hess geleitet. Abfahrt ist um 9.00 Uhr an der Stadtgartenhalle 
Saarlouis, Rückkehr wird um 19.00 Uhr erwartet.
Ganz in der Nähe von Metz finden wir heute noch gut erhaltenes 
römisches Aquädukt, das die Häuser des kleinen Ortes überragt. Es Fortsetzung auf Seite 25!
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 ■ „Lesart“ – 31. Gemeinschaftsausstellung 
des Kunst Forum Saarlouis im Haus 
Saargau

Das Kunst Forum Saarlouis eröffnet am Sonntag, den 8. Mai, um 
11:00 Uhr im Rahmen einer Vernissage im Haus Saargau seine 31. 
Gemeinschaftsausstellung. Die Ausstellung mit dem Titel „Lesart“ war 
eigentlich für 2020 geplant, musste jedoch wegen der Pandemie zwei-
mal verschoben werden.
Traditionell stellt das Kunst Forum neben den einzelnen Arbeiten der 
Künstlerinnen und Künstler ein gemeinschaftliches Projekt vor, das 
der Ausstellung den Namen gibt. In diesem Jahr handelt es sich um 
viele kleinformatige Papiere, die zu einer Gesamtkomposition zusam-
mengefügt werden. Der konzeptionelle Ansatz der Gemeinschaftsar-
beit liegt dabei nicht nur im rein Formalen - Papier im Format DinA4 
- sondern auch im Thematischen. In diesem Fall ist Lesen im weites-
ten Sinne gemeint, also auch als Deuten nicht nur von Buchstaben 
und Wörtern, sondern auch von anderen Zeichen, Bildern, Formen 
und Inhalten. In diesem Sinne geht der Titel der Ausstellung über die 
Gemeinschaftsarbeit hinaus und kann auf die Ausstellung insgesamt 
bezogen werden. Die DIN-A4-Blätter können schon während der 
Vernissage zum Preis von 30 Euro erworben werden. Der Erlös wird 
gespendet und kommt ukrainischen Geflüchteten zugute.
Die Ausstellung ist zu den üblichen Öffnungszeiten des Haus Saargau 
von Sonntag, 8. Mai, bis Sonntag, 12. Juni, zu sehen. Haus Saargau 
ist montags bis mittwochs, sonn- und feiertags von 14 bis 17 Uhr 
sowie donnerstags und freitags von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt ist frei. Für Besucher steht der nahe gelegene Wanderparkplatz 
Gisingen (für Navigation: Gaustraße 46) ca. 5 Gehminuten vom Haus 
Saargau entfernt zur Verfügung. Nähere Informationen zum Museum 
Haus Saargau unter www.rendezvous-saarlouis.de oder telefonisch 
unter 06837/912762.

Lesart 2022 (Kunst Forum Saarlouis) 

 ■ Moderne Kochkurse im Mai bei der 
Familienbildungsstätte Saarlouis

In der Familienbildungsstätte Saarlouis arbeiten die Teilnehmenden 
in den Kochkursen in der Regel in drei verschiedenen Kochteams 
zusammen. Jedem Kochteam steht dafür eine eigene Kochnische zur 
Verfügung.
Die FBS Saarlouis bietet in der ersten Hälfte des Monats Mai für Inte-
ressierte zwei ganz unterschiedliche Kochkurse an, die beide voll im 
Trend „gesunde Ernährung“ liegen:
ausgefallene Salatdressings: Die Teilnehmer erfahren von der Heil-
praktikerin Beate Krasenbrink, wie man ohne jegliche künstliche 
Zusatzstoffe raffinierte Salatdressings ganz einfach selbst herstellen 
kann. Mit frischem Obst, Gemüse, Kernen und Samen werden Salate 
zu echten Highlights. Es werden Rezepte für Salatdressings verraten, 
die man sowohl kalt als auch genießen kann und die zudem noch 
lange haltbar sind.
Termin: Samstag, 07. Mai, 9:45 bis 12:45 Uhr, Gebühr: 19 € plus 15 € 
Lebensmittelumlage
vegane Ernährung: Ernährungsberaterin Jana Lützenkirchen erklärt, 
wie eine gesunde Ernährung ganz ohne tierische Zutaten aussieht, 
und wie man es schafft, den Körper trotzdem mit allen wichtigen Näh-

Acht Brokatübungen
Fr 6. Mai 15 Uhr. O. Kleber. 12 €
Hochsensibel-Gesprächskreis
Fr 6. Mai. KEB: 17 Uhr. Online: 19.30 Uhr. I. Weiland. 0 €
Spanisch lernen mit Bildern online
Fr 6. Mai 18 Uhr. E. Arce. 9 €
Meditatives Malen
Fr 6. Mai 9 - 12 Uhr. B. Summa. 25 €
Vortrag: Bob Dylan
Sa 7. Mai 16 - 18 Uhr. O. Kleber. 10 €
Drechseln für Anfänger*innen
Sa 7. Mai 9 - 16 Uhr. Werkstatt Philipp Konter, Dillingen. 250 € inkl. 
Imbiss zzgl. Mat. Teilnahme auf eigene Verantw.
Nähen mit Overlock
Sa 7. Mai 10 - 16 Uhr. R. Engeldinger. 40 €
Malen im Atelier Lioba Amann
So 10 - 15 Uhr. 15 €/Std.
Sicher Einkaufen und Bezahlen mit Tablet
Mo 9. Mai 14 Uhr. Onlinerland. 0 €
Typberatung - persönliche Farb- und Stilanalyse
Mo 9. Mai 18 Uhr. M. Licata. 9 €
Lu Jong
Di 10. Mai 14 Uhr. O. Kleber. 12 €
Nähen am Dienstag
3 Di ab 10. Mai 16.30 - 20.15 Uhr. R. Engeldinger. 45 €
Kompaktkurs: Nähen
Di - Do 10. - 12. Mai 10 - 15 Uhr. 60 €
Starker Beckenboden
Mi 11. Mai 13.30 Uhr. O. Kleber. 12 €
Kleiner Nähkurs
3 Mi 11. - 25. Mai 16.30 - 20.15 Uhr. 45 €

 ■ Rentensprechtag am 3. Mai 2022
Auskunft in Rentenangelegenheiten
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund, Egon Haag, findet am Dienstag, dem 3. Mai 
22 von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. Während dieser Zeit können auch 
Termine zur telefonischen Rentenantragstellung vereinbart werden. 
Ausserdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente ausrechnen zu 
lassen. Um Rückfragen seitens der Deutschen Rentenversicherung zu 
vermeiden, sollte im Vorwege abgeklärt werden, ob alle Zeiten erfasst 
sind. Zu diesem Zweck kann über den Versichertenberater Egon Haag 
ein Versicherungsverlauf angefordert werden.
Telefon: 06831-59381. Die Beratung ist kostenlos.

 ■Muttertag
Wo Du nicht bist, erlischt die Glut,
die sich für andere verzehrt,
da fehlt die Hand, die so viel tut,
die streichelt, segnet, schlichtet, lehrt.
Heut‘ ist der Mutter Ehrentag -
Tag des Dankes und der Bitte.
Dank für all die Müh und Plag.
Die Bitte: Bleib die warme Mitte.

Raimund Kläser

Sonstige Veranstaltungen

 ■ Lesung „Geschichten, nichts als 
Geschichten“ von Dr. Ingo Schindera

Am 13. Mai liest Dr. Ingo Schindera, ehemaliger Hautarzt, Geschich-
tenerzähler und Opa von 10+Eins aus seinem kürzlich erschienen 
Buch „Geschichten nichts als Geschichten“ persönliche Erlebnisse 
aus vielen Bereichen seines Lebens. Die Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr und findet im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes statt.
Musikalisch werden die Geschichten von dem bekannten Gitarristen 
und Chansonnier, Noël Walterthum, begleitet. Dieser singt deutsch/
französische Chansons und spielt dazu auf seiner Gitarre. Die deut-
schen Texte der bilingualen Lieder stammen ebenfalls von Ingo Schin-
dera.
Der Eintritt ist frei. Telefonische oder schriftliche Voranmeldung ist 
erforderlich. Info und Anmeldung: Kreisvolkshochschule Saarlouis, 
Tel.: (06831) 444-413, Fax: (06831) 444-422, E-Mail: kvhs@kreis-saar-
louis.de.
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Zu dieser Versammlung laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Wir würden uns freuen, Euch zahlreich begrüßen zu können.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Verlesen der Niederschrift vom 05.09.2021
4. Bericht des Vorsitzenden und seiner Mitarbeiter
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr
8. Wahl eines Versammlungsleiters
9. Wahl des Vorstands
10. Wahl von Kassenprüfern
11. Behandlung von Anträgen
12. Termine 2022/23 und Schlusswort
Anträge der Mitglieder müssen dem Vorstand mindestens eine Woche 
vor der Mitgliederversammlung schriftlich mitgeteilt werden.
Mit freundlichen Grüßen und Glückauf
Der Vorstand

 ■ RKV Ensdorf Abteilung Boulesport
Am Ostermontag fand unser traditionelles Osterbouleturnier statt. 
Nach zwei Jahren Coronapause wurde es auch Zeit endlich wieder die 
alten und neuen Boulekameraden jung wie alt zu treffen. 71 Doubelet-
ten fanden sich gutgelaunt pünktlich gegen 9:00 Uhr morgens auf dem 
Platz zur Anmeldung ein, um in bester Stimmung einen wunderschö-
nen Tag zu genießen. Für Frühstück, Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
sowie natürlich Getränke war bestens gesorgt und wurde auch von 
vielen Wanderern und anderen Besuchern gerne angenommen. Die 
Besucher hatten die Möglichkeit interessante, hochrangige Spiele 
zwischen Bundesligaspielern zusehen und auch Anfänger konnte ihre 
Talente messen, die Kleinsten erhielten Besuch vom Osterhasen.
Wer Lust und Laune hat ist herzlichwillkommen an unseren Trainings-
tagen Montag, Mittwoch und Samstag ab 15:00 Uhr einmal ins Boule-
spielen hinein zu schnuppern. Kugeln zum Spielen sind vorhanden. 
Oder besucht uns auf unserer Webseite: www.boule-ensdorf-saar.de

Teil unseres Essenstandes mit Kuchentheke

stoffen zu versorgen. Im Anschluss wird gemeinsam ein frühlingshaf-
tes und vollwertiges Menü zubereitet.
Termin: Sonntag, 15. Mai, 10:30 bis 14:00 Uhr, Gebühr: 22 € plus 15 
€ Lebensmittelumlage
Informationen und Anmeldung: Familienbildungsstätte Saarlouis: 
Tel. 06831-43637 oder online unter www.fbs-saarlouis.de/unser-pro-
gramm/

Vereine

 ■ Chorgemeinschaft Ensdorf
Die erste Männerchor-Probe ist mit gutem Besuch und Spaß am Don-
nerstag über die Bühne gegangen. Man hat ja auch ein Nah-Ziel: Kaum 
wieder gestartet, hat der Männerchor schon seinen ersten öffentlichen 
Auftritt. Das Maibausetzten auf dem Marktplatz - eine Traditionsveran-
staltung und immer das erste Freiluftfest in Ensdorf- startet in diesem 
Jahr nach 2-jähriger Pause endlich wieder. Die Herren der Chorge-
meinschaft werden ein paar Liedchen zum Besten geben. Über zwan-
zig Sänger wollen dabei sein wenn Chorleiter Hermann Josef Hiery 
dort die bekannten Chorlieder anstimmt.
Also vormerken: Samstag, 30. April, 18.00 Uhr auf dem Marktplatz - 
Maibaumsetzen. Nicht nur die aktiven Sangesbrüder sind eingeladen, 
auch die Familien und Bekannten. Es ist die Gelegenheit, wieder ein-
mal zusammen zu feiern, zu sproochen und Gemeinschaft zu erleben.
Natürlich sind auch die Damen des GemischtenChores dort gern 
gesehen, diesmal noch als geneigtes Publikum. Für den Gemisch-
teChor startet die erste Probeneinheit am 05. Mai um 20.00 Uhr und 
wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme. Es ist ein schönes Gefühl, sich 
wieder zum gemeinsamen Singen zusammen zu finden.
Aber erst mal sehen wir uns beim Maibaumsetzen an Hexennacht.

 ■ Verein der Musikfreunde 1904 Ensdorf e.V.

Frühlingskonzert!
Am 09.04.2022 war es endlich soweit. Der Verein konnte nach 2 Jah-
ren endlich wieder sein Jahreskonzert durchführen. In diesem Fall ein 
Frühlingskonzert anstatt unserem traditionellen Neujahrskonzert. Die 
Konzertbesucher erwartete ein kurzweiliges, von unserem Dirigenten 
ausgewähltes, Programm. Im Rahmen dieses Konzertes wurden auch 
zwei langjährige Musiker unseres Vereins durch den Präsidenten des 
Bundes Saarländischer Musikvereine (BSM) geehrt. Für 40 jähriges 
aktives musizieren wurde Michaela Scholl geehrt. Gundmar Schmidt 
der leider aus gesundheitlichen Gründen das Frühlingskonzert nicht 
mitspielen konnte, wurde für 60 Jahre aktive Tätigkeiten im Dienste 
der Blasmusik ausgezeichnet.
Zum Abschluss des Frühlingskonzertes hatten die Musiker für ihren 
Dirigenten Mark Endres noch eine kleine Überraschung. Mark End-
res der in diesem Jahr 20 Jahre das Orchester dirigiert erhielt aus 
den Händen der 2. Vorsitzenden Michaela Scholl eine Dirigentennadel 
sowie eine personalisierte Riesentafel Schokolade.
Es war für alle Musiker eine große Freude wieder ein Konzert durch-
führen zu können und wir freuen uns auf weitere Jahre mit Mark als 
Dirigenten.
Der Verein wird in diesem Jahr, sofern die Pandemielage es zulässt, 
auch endlich sein 50. Parkfest am 30. & 31.07.2022 durchführen.

 ■ Der Berg u. Hüttenarbeiterverein St. 
Barbara Ensdorf 1873 e.V. informiert!

Einladung zur Mitgliederversammlung 2022
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet statt am: Sonntag, 
dem 15.05.2022 um 15.00 Uhr in der Repräsentanz des Bergwerks 
Ensdorf (Duhamel)
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Ein Teil unserer Turnierteilnehmer beim Spiel

 ■ Schützenverein St. Hubertus 1927 Ensdorf e. V.
Kreismeisterschaft KK -Sportgewehr 3 x 20 am 
10.04.2022 in Schwalbach
Herren 1:
Schröder Michael 517 Ringe Platz 4
Herren 2:
Witzmann Markus 461 Ringe Platz 1

Kreismeisterschaft Schnellfeuerpistole am 10.04.2022 
in Schwalbach
Herren 1:
Busch Sven 492 Ringe AK
Herren 3:
Folz Klaus 498 Ringe AK
Heinen Reinhold 489 Ringe AK
Weiterhin Gut Schuss!!!!

Ostereierschießen
Am Palmsonntag den 10.04.2022 fand in unserem Schützenhaus das 
Ostereierschießen statt.
Der Schütze/Schützin erhielt für jeden Treffer ins Schwarze ein bunt-
gefärbtes Osterei.
Auch ein Preisschießen für Jedermann mit dem Luftgewehr (auf einer 
elektronischen Schießanlage) und Kleinkaliber aufgelegt wurde durch-
geführt.

Als 1. Preis wurde je ein Präsentkorb herausgeschossen.
Die Schützen/innen mussten Schüsse auf die 10 m entfernten 10er 
Wettkampfscheiben schießen. Die Schusslage auf den Scheiben 
wurde elektronisch in 100tel Millimeter Abweichung vom Mittelpunkt 
ausgewertet.

Luftgewehr aufgelegt:

1. Platz Winter Susanne
2. Platz Backes Gerd
3. Platz Morsch Gerlinde

1. Platz Winter Susanne
KK aufgelegt:

1. Platz Welsch Stefanie

1. Platz Welsch Stefanie
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 ■ Deutscher Alpenverein (DAV) Sektion 
Saarbrückenlädt zum „Tag der offenen 
Tür“in die Kletterhalle der Großsporthalle 
Ensdorf ein

 Foto: @unsplash
Unter dem Eindruck Ukraine-Krise lädt die DAV Sektion Saarbrücken 
Geflüchtete aber auch alle anderen Kletterinteressierten zu einem Tag 
der offenen Tür in die Kletterhalle Ensdorf ein. Es besteht die Möglich-
keit zum kostenlosen Schnupperklettern für Kinder und Erwachsene 
unter der Anleitung von DAV-Klettertrainern. Außerdem wird für das 
leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen uns auf reges Interesse!
Wann: 21.05.2022, 10-18 Uhr.
Wo: Kletterhalle Ensdorf, Im Sportzentrum, 66806 Ensdorf
Kosten: keine
Anmeldung nicht nötig, Fragen gerne an Dirk Wagenhals (0151 
61146418).
День відкритих дверей і початковий курс скелелазіння у скеледромі 
Енсдорфу
Під враженням від української кризи секція Саарбрюккену німецького 
альпійського клубу (DAV) запрошує біженців, а також усіх інших 
зацікавлених у скелелазінні, до дня відкритих дверей у скелелазній залі 
Енсдорфу. Надається можливість безкоштовного початкового курсу 
скелелазіння для дітей і дорослих під наглядом тренерів скелелазіння 
DAV. Крім того пропонуються напої та невеличкий перекус.
Ми радіємо живому інтересу!
Коли: 21.05.2022 10:00-18:00
Де: Скелелазна зала Енсдорф, Im Sportzentrum, 66806 Ensdorf
Вартість: безкоштовно
Заявка непотрібна, питання будь ласка Діркові Вагенхальсу (Dirk 
Wagenhals 0151 61146418)

Politische Parteien
und Wählergruppen

 ■ CDU Gemeindeverband Ensdorf
Weinfest am 1. Mai auf der Bergehalde
Nach dem Corona-bedingten Ausfall in den beiden zurückliegenden 
Jahren freuen wir uns, in diesem Jahr wieder mit Ihnen am 1. Mai auf 
der Bergehalde unser Weinfest feiern zu können. Bei verschiedenen 
Weinen, alkoholfreien Getränken und dazu passenden Snacks wollen 
wir den Maimonat begrüßen. Wir starten unser Fest um 11.00 Uhr 
und werden es dann gegen 17.00 Uhr ausklingen lassen. Der CDU 
Gemeindeverband Ensdorf lädt alle Besucher unserer Bergehalde 
herzlich zum Weinfest ein - in diesem Jahr dann bereits zum vierten 
Mal.

 ■ SPD OV Ensdorf

Osterolympiade ein voller Erfolg
An Ostersamstag konnten wir das erste Mal seit der Corornapandemie 
unsere Osterolympiade veranstalten. Und die Resonanz war bei bes-
tem Wetter überwältigend. Mehr als 50 Kinder mit Eltern, Großeltern 
und anderen Verwandten trafen sich im Park. Während sich die Kinder 
an den aufgebauten Spielen versuchten, gab es für die Angehörigen 
bei Kaffee und Kuchen ein entspanntes Zusammensein. Auch unsere 
Landtagsmitglieder Timo Ahr und Florian Schäfer ließen es sich nicht 
nehmen vorbeizuschauen und waren von der Anzahl der Teilnehmer 
begeistert.
Wir freuen uns schon jetzt auf die Wiederholung im nächsten Jahr!

 ■ Freie Wählergemeinschaft Ensdorf e.V.

Manuela (Manu) Meffert mit H. Becker Foto: Heiner Becker

Migliederversammlung 2022
Am Samstag, 23.4.2022 fand unsere ordentliche Mitgliederversamm-
lung statt. Pandemiebedingt natürlich alle mit freiwilligem Test und 
großer Vorfreude auf ein, zuletzt seltener gewordenes Zusammensein. 
Vor Sitzungsbeginn durfte unser Vorsitzender unserem langjährigen 
Vorstandsmitglied, Manuela Meffert, zum runden Geburtstag gratulie-
ren und namens aller Mitglieder eine Kleinigkeit überreichen.
An dieser Stelle nochmal alles Gute, Glück und Gesundheit.
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Nach Begrüßung durch unseren 1. Vorsitzenden, Heiner Becker, und 
Feststellen der Beschlussfähigkeit fasste selbiger die Aktivitäten des 
Vorstands in den vergangenen Monaten zusammen. Ebenso auf-
schlussreich dann der Bericht unserer Schatzmeisterin Andrea Masu-
rek.
Im Bericht des Fraktionsvorsitzenden Heiner Becker, sowie unseres 
Fraktionsmitglieds Harald Herrmann, wurde u. A. noch einmal der 
sogenannte „Letter of Intent“, also einer Absichtserklärung von RAG 
und Kommune, vorgestellt. Wesentliche Neuerung war hier die Abkehr 
von einer Totalrodung der Bergehalde im Rahmen der gesetzlich vor-
geschriebenen Standsicherung sowie eine Rekultivierung im Rahmen 
eines Rekultivierungsplanes aus dem Jahr 1987.
Nach Erläuterund weiterer Themenfelder inkl. des Haushalts - und 
Investitionsplanes der Gemeinde wurde dann noch ein Termin für das 
diesjährige Sommerfest festgelegt und der offizielle Teil der Mitglie-
derversammlung beendet.
Im weiteren Verlauf unseres Treffs gab es dann Bratwürstchen, Gers-
tensaft und ein paar diskussionsfreudige und interessante
Stunden.
Nächstes Treffen ist übrigens beim Maibaumsetzen. Sollte jemand 
Interesse habe, bei der FWG Ensdorf mitzumischen, darf er uns gerne 
dort ansprechen...

 ■ Redaktionsschluss-Vorverlegungen 
2022

Christi Himmelfahrt – KW 21
Redaktionsschluss: Montag, 23.05., 09.00 Uhr

Fronleichnam – KW 24
Redaktionsschluss: Montag, 13.06., 09.00 Uhr

Allerheiligen – KW 44
Redaktionsschluss: Montag, 31.10., 09.00 Uhr

Vorweihnachtswoche – KW 51 – letzte Ausgabe
Redaktionsschluss: Montag, 19.12., 09.00 Uhr

Zeit für  
Zusammenhalt
Wir sagen „Danke“ unter energis.de

Zeit für Zusammenhalt
„Wir sind gerade jetzt für euch 
da”, sagt Jochen Strobel, Lei-
ter Privat- und Gewerbekun-
den energis GmbH, am Ende 
der aktuellen Videobotschaft 
von energis und richtet seine 
Worte an alle Menschen in der 
Region. Das Video findet man 
aktuell auf der Homepage des 
regionalen Energieversorgers 
unter energis.de. Es ruft zu 
mehr Zusammenhalt auf - ge-
rade in Zeiten wie diesen, in 
denen zahlreiche Krisen un-
ser aller Leben bestimmen. Zu 
Zusammenhalt unter Freun-
den, in der Familie und in der 
Region. Denn nur durch ge-
genseitige Unterstützung und 
aufeinander achten, bleibt in 
einer Gemeinschaft niemand 
auf der Strecke.

Da sind es oft die kleinen, 
selbstverständlichen Dinge, 
die schon immer, aber jetzt 
besonders wertvoll werden. 
Eine liebevolle Geste, Trost 
oder gegenseitige Unterstüt-
zung und Hilfe, die es wert 
sind, dass man mal danke 
sagt. Ein „Danke“ an all die 
Menschen in unserem Leben. 

Und deshalb fängt energis 
damit an und sagt „danke“. 
An die Saarländerinnen und 
Saarländer, die dem regio-
nalen Energieversorger seit 
Jahrzehnten die Treue halten 
und damit die Region unter-
stützen.

energis verspricht auch wei-
terhin und „gerade jetzt“, wie 
Jochen Strobel im Video be-
tont, für die Kunden da zu 
sein. Mit den Kundencentern 
vor Ort im Saarland, mit den 
Energieberatern vor Ort bei 
den Kunden oder telefonisch. 
Persönlich und nah lassen 
sich viele Bedenken und Fra-
gen gemeinsam klären.

Das Video „Zeit für Zusam-
menhalt“ des regionalen Rund-
umversorgers energis finden 
Sie aktuell auf energis.de.

- Anzeige -

Link zum Video

energis
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Einfach immer für Sie da
Telefon 06831 / 52286 

Am Pfarrgarten 12 - 66806 Ensdorf
www.bestattungen-ensdorf.de

Hilfe, Beratung & Betreuung
Ihr Helfer im Trauerfall

Inh. Michael Heitz

Beerdigungsinstitut
Britz-Heitz

IhRE pRIVATE KlEInAnzEIgE
IM SAARlAnD

& 
gesucht

 gefunden

Baumfällung
Baumgipfelung und Heckenschnitt 

mit Abtransport. Schmidt,  
Mobil 0157/30041616, Tel. 06825/46707

Suche altes Moped (Zündapp,

Hercules, Honda) oder altes Motor-

rad. Tel. 0170/8118776

Suche Traktor und

Oldtimertraktoren. Tel. 06868/

256439 o. 0175/5471305

ANTIK- & SAMMLERWELT
Bares für: Gold, (ver)Silber(tes), Zinn, Modeschmuck, Zahngold, 

Markenporzellan u. v. m. Terminabsprache bei: 
Dipl.-Betriebswirtin (FH) S. Kirnberger + Team 

Hauptstraße 24, 66557 Illingen, ☎ 0 68 25-4 99 93 55

UTH, Küchenabbau mit

Entsorgung! Tel. 06861/9083421

od. 0151/17285336

Arbeiten an Dach, Wand,

Fassaden, Reparaturdienst, Tel.

0172/9192997

Kaufe alles Alte! Möbel, Bilder,
Porzellan, Uhren u. Münzen, ganze
Sammlungen, Militaria u. Musikin-
strumente, auch rep.bedürftig,
ganze Nachlässe. Zahle gut! Karl
Buchert, Tel. 06826/53248

Gärtner sucht Arbeit: Hecken u.
Sträucher schneiden. Umgestal-
tung u. Neugestaltungen vom Gar-
ten, Zaunbau. Pflastersteine verle-
gen, Terrassenbau u.v.m., Tel.
0174/6314126

Besenreine Entrümpelung von
Haus u. Hof. Seit 20 Jahren. Saar-
landweit, Festpreisgarantie, faire
Wertanrechnung. Fa. Schilden, Tel.
06836/9198444, raeumungs-ser-
vice-schilden.de

Privatpraxis für ortho.
Komplementärmed., Osteo-/Podo-
pressur, HP Thomas Landfried
(M.Sc.) Tel.: 06872/9998011 –
www.heilpraktiker-losheim.de

Das fugenlose Bodensystem
Balkon-Terrassen-Treppensanie-
rung und Abdichtungsarbeiten
Bodenbeschichtung von Garagen
und Nutzräumen u.s.w. B&S
Beschichtungen Tel.: 06339
9999799 Infos unter
www.bs-beschichtungen.de

Mettlach-Faha, Haus mit

Garten, 6 Zi. Kü., Bad,Du,WC,
Wintergarten, Terrasse, ab
1.7.22,zu verm. Tel. 07822/61113
(ab 19 Uhr)

Netter Sammler kauft Modellei-

senbahnen ( aller Art u. Menge )
sowie Modellautos. Zahle Spitzen-
preise! Tel.: 06838/9779994 od.
0174/3232959

Garten- und Landschaftspflege,
Mäh- und Mulcharbeiten aller Art,
Kleintransporte usw. Tel. 06806/
951639 o. 0172/6845326

Hausmeisterservice Michael

Dörr, Mäh- u. Gartenarbeiten,
Heckenschnitt, Betreuung Mehrfa-
milienhäuser, Tel. 0163/2511968

Suche Kreidler Moped und

Teile. Tel. 0170/8118776

Suche Porsche Traktor. Tel.

0170/8118776

Kaufe Pelze,
Gold/Silberschmuck, Taschen-
u. Armbanduhren, Münzsammlun-
gen, Orientteppiche, excl. Handta-
schen, Modeschmuck, Porzellanfi-
guren, Geschirr- u. Musikinstru-
mente aller Art. T. 06834/55736 o.
0171/5281839

Achtung! Altes gegen Bares für
Armband-/Taschenuhren, Taschen,

Schmuck, Fotoalben, Münzen,

Zinn, Bestecke, Porzellan, Kame-

ras u. alte Möbel. T. 06826/

8269280 o. 0160/8020207

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher auch
m. Motorschaden oder neuwertige.
Anrufen od. anschreiben per
WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

Einfach buchen über:
www.wittich.de/Objekt10301

Anzeigenschluss: freitags 9.00 Uhr

Linus Wittich Medien KG
Europaallee 2 · 54343 Föhren
tel. 0 65 02 / 91 47 - 0 · Fax 0 65 02 / 91 47 - 250

erscheint ab 25,- Euro in über

 222.150
saarländischen haushalten

Wasserschadensanierung • Komplettbäder
Heizung • Sanitär • Notdienst

Konrad Müller, Tel. 06831 / 123872 + 0177 / 7282186
Kesseltausch zum Festpreis, siehe www.konrad-mueller-heizungen.de
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JOBS 
IN IHRER REGION

Zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) 
sv-pflichtig und auf 450-€-Basis für Ensdorf gesucht. 

Arbeitszeit von Mo. - Fr. 17:00 - 19:30 Uhr. 
Telefon 0 68 81 / 92 13 0 oder 01 77 / 50 30 53 9

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Neues aus Ensdorf“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Neues aus Ensdorf“  
unter http://epaper.wittich.de/115

Redaktions-Annahmeschluss 
Di., 9.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 mein.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Di., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Christian Lehner
Gebietsverkaufsleiter
Tel.: 06831 508790 
c.lehner@wittich-foehren.de

Beate Pulcher 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06831 5087-90
info@lehner-christian.de

für unsere Leser und Interessenten.

Lieber mehr fürs gleiche Geld. Lieber HALLMANN.

 EKC Bous, Saarbrücker Str. 197
 06831/50 14 548 • optik-hallmann.de

* Gültig bis 31.05.22. Bei Kauf 1 Nah-/Fernbrille ab € 159 ist im Paket 1 Vienna Design Fassung 
(Wert € 49) mit Nah-/Ferngläsern (€ 59) oder Sonnengläsern (€ 49) enthalten. Bei Kauf 1 Gleit-
sichtbrille ab € 299 ist im Paket eine Vienna Design Fassung (Wert € 49) mit Gleitsichtgläsern 

(€ 159), Sonnengläsern (€ 99) oder Bildschirmgläsern (€ 179) enthalten. Die 2. Brille wird im Pa-
ket nur gleichzeitig und in Sehstärke der 1. Brille abgegeben. Brillengläser inkl. Superentspie-
gelung, Hartschicht und CleanCoat. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

2 Brillen
1 Preis

auch als

Sonnenbrille

erhältlich !

Einstärke ab 159,– | Gleitsicht ab 299,–

Markenbrille
inkl. Premium Brillengläsern

von Meisterglas®

zweite Brille
in Ihrer Sehstärke
im Paket inklusive*

NEUE ADRESSE:

Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Hilfe für die Menschen
in der Ukraine

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600
Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
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Daniela Schneider  Claudia Hafner              Nicole Vatter

Schützen Sie Ihre Augen mit den richtigen Brillen-
gläsern und finden Sie die passende Sonnenbrille 

aus unserem Sortiment!
Wir beraten Sie gerne individuell zu Farben und 

Tönungsstufen!

AKTION: Vom 01.05.22 - 31.05.22
20 % auf alle  

Sonnenschutzgläser
* gilt nur beim Kauf einer kompletten Brille
* gilt nur für Neuaufträge
* nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

Schnäppchenjäger aufgepasst!
Vorjahresmodelle von verschiedenen Herstellern um 50% reduziert!!! 

z. B. Boss, Liebeskind oder Gerry Weber

Provinzialstraße 122 - 66806 Ensdorf
Tel. 06831 / 5 95 65

Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger Optiker in Ensdorf!

„Arche Noah“
Pflegedienst

Walter-von-Rathenau-Str. 3
66806 Ensdorf

06831 / 7 69 59 70

WIR BERATEN, PFLEGEN, UNTERSTÜTZEN
- Hilfe bei der Grundpflege
- Häusliche Krankenpflege nach SGB V
-  Pflegeberatung bzw. MDK-Überprüfung, 

Beraterleistung nach § 45
- Hauswirtschaftliche Versorgung über Entlastungsleistung
- Verhinderungspflege
- Außerklinische Beatmung und Intensivpflege
- Einrichten von Hausnotrufgeräten
- Pflegenachweis nach § 37 SGB XI

DIPL.-ING. (FH) ANITA KLEHR-RASS
IMMOBILIENMAKLERIN PMA

„Ihrer Immobilie 
   begegne ich
   auf Augenhöhe.“

BEWERTUNG, VERMIETUNG & VERKAUF
KLEHR-RASS.DE |  0170 – 89 55 104  |

gleich
anfragen!

Beratung

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Ensdorf

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

RAN AN DIE BEILAGEN!

Zuverlässige Beilagenverteilung.

Fragen Sie uns einfach! 
beilagen@wittich-foehren.de

Flyer

ProspektBroschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGNEUEROFFNUNG

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

 Frische Salate der Saison 
 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 
 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 
 All-you-can-eat 20% 20% 

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGNEUEROFFNUNG
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 Frische Salate der Saison 
 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 
 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 
 All-you-can-eat 20% 20% 

LOREM IPSUM
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ne volorest, volum 
incipsape nulparum 
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delias nati iunt rem 
conse con provide vo-
loremqui necatus.

LOREM IPSUM
Sedit pra qui delit 
eat faccus most in-
ulpa pro ipsusa viti 
alit aut lautecae nus 
que pliquiat voluptati 
cusam untias sedigni 
taturibus, opta estia 
conecabo. Ic te dolum 
eaqui corionet que ip-

sus, nobisim olorest 
ab inimus, sint.
Ximinci enihillam vo-
lest que vellia core 
sanim aut ero idel 
maximus ex errovit 
ibusand aectium unt 
dem accae eventiur 
arum arumeni mo-
lectate et odit lander-
rum, ab inus volla vo-
lorum net dessi sitatis 
aut es asime lautecae 
nus que pliquiat vo-
luptati cusam untias.


